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Gehmann

Weltmeisterschaft Lahti 2002

Der Erfolg setzt sich fort!
Über 80% der Wettbewerbe mit LG und KK (Einzel wie 
Mannschaft) wurden mit Gehmann-Visierungen gewonnen!

Vertrauen Sie wie die Sieger 

auf Gehmann Visierungen!

+++ Lahti 2002: Neuer Weltrekord mit Gehmann-Visierung +++

Gehmann
GmbH & Co KG
Karlstraße 40
76133 Karlsruhe
Tel. 0721 -24545
Fax 0721 -29888
www.gehmann.com
gehmann-ka@t-online.de

Lieferung nur über den Fachhandel

K a t a l o g  e r h ä l t l i c h  b e i :

Fortla
ufender Erfolg:

Wie zur Olympiade 

in Sydney, nun auch zur

WM in Lahti!

HomeTrainer

Rika Target Sport GmbH
Müllerviertel 19

A-4563 Micheldorf
Telefon ++43/(0)7582/ 60 8 60-0

Fax ++43/(0)7582/ 60 8 60-20
http://www.rika1.com

eMail: office@rika1.com

We l t m e i s t e r l i c h .

Trainieren und 

analys ieren .  

Am PC – zu Hause 

oder  im Vere in .

Sonja  Pfe i lschif ter
vertraut  se i t  Jahren
auf  RIKA.
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Zum Titelbild:
Seit Bestehen des ISAS – also seit 19 Jahren – werden die ISAS-Motive von
den Münchener Künstler Gustav Herbrich geschaffen.

Wer seiner eigenen Sache untreu wird,
kann nicht erwarten, dass ihn andere
achten. (Albert Einstein)

„Der WSB“ ist an allem schuld. „Der WSB“ hat entschieden,
beschlossen, besprochen oder gemacht. Anscheinend wissen es
alle, doch keiner traut sich offen darüber zu sprechen. 
Von Vertretern unserer Vereine, Kreis- und Bezirksvorstands-
mitgliedern oder gar deren Vorsitzenden, ja selbst dem ein oder
anderen Mitarbeiter kommt gelegentlich ein konspirativ
anmutendes „der WSB“ über die Lippen. Genauere Angaben
zu diesem geheimen Bund macht jedoch niemand. 
Was ist denn nun diese verschwörerische Institution, die da im
Hintergrund über uns allen schwebt, unsere Aktivitäten über-
wacht, eigenmächtig Entscheidungen fällt und uns so das
Leben schwer macht? Nun, als Angestellter „des WSB“ war ich
besonders daran interessiert, Licht in dieses Dunkel zu bringen.
Wer steckt hinter diesem Kartell, welches geheimnisumwittert
die Fäden zieht und für uns alle im unerreichbaren Schatten
lauert.
Meine ersten Ermittlungen gingen verständlicherweise in
Richtung Präsidium. Dort landete ich aber schnell in einer
Sackgasse. Das Präsidium vertritt lediglich „den WSB“ und die
von „ihm“ in „seinen Organen“ gefällten Entscheidungen.
Wer steckt aber hinter diesen Verbandsdienern. Die weiteren
Organe? 
Ich tauchte ein in ein komplexes Geflecht von Erfüllungs-
gehilfen und Mittelsmännern, ohne dem Kern näher zu
kommen. Eins war schnell klar: „Der WSB“ ist dezentral
strukturiert und deshalb schwer zu fassen. Er gliedert sich in
Bezirke und Kreise, die wiederum „seine“ Interessen vertreten.
Ihre Unterhändler finden sich gemeinsam mit dem Präsidium
in einer Art Geheimrat, dem sogenannten Gesamtvorstand
zusammen, um die Pläne und Absichten „des WSB“ auf ihren
unaufhaltsamen Weg zu bringen. Doch, wie ich zu meinem
Erstaunen feststellte, war auch dieser Rat nur ausführendes
Organ. 
Eine viel mächtigere Instanz, die nur selten in Erscheinung
tritt, deren Entscheidungen aber über Wohl und Wehe aller
Vertreter und Vereine bestimmen, steht schließlich an den
Schalthebeln der Macht. Nach intensivem Studium der
Schriftstücke dieses geheimen westfälischen Bundes fand ich sie
und fühlte mich klein und unbedeutend: „Die große Mitglie-
derversammlung“! Sie stellt das höchste und alles bestimmende
Werkzeug „des WSB“ dar. Ich stieß auf eine umfassende
Verschwörung. Alle Vereine finden dort zusammen und
bestimmen, wer was zu sagen hat. In ihrem geheimen Tun
verteilen sie Kompetenzen und erstellen gut gehütete Hand-
lungsanweisungen, denen sich die von ihnen bestimmten
Vertreter unterordnen. Aus den eigenen Reihen ernennen sie
ihre Erfüllungsgehilfen, welche den Willen „des WSB“ für
einen durch die große Versammlung bestimmten Zeitraum zu
verfechten haben. 
Ich war geschockt, sie alle hängen mit drin: Vereine, Kreise,
Bezirke und das Präsidium! Sie sind es – „der WSB“!
Dies ist mein Aufruf an alle, die glauben noch frei zu sein:
seid vorsichtig bei allen Aussagen, die ihr über „den WSB“
hört! Ihr könntet selbst ein Teil des Ganzen sein!
Viel Spaß bei einer gänzlich unverschwörerischen Schützen-
warte wünscht Ihr konspirativ schmunzelnder

Frank Rabe



Sport

09.00 – 10.45 Uhr Luftgewehr Junioren männlich
11.00 – 12.45 Uhr Luftgewehr Junioren männlich
13.00 – 14.15 Uhr Luftgewehr Junioren weiblich
14.30 – 15.45 Uhr Luftgewehr Junioren weiblich
16.00 – 17.15 Uhr Luftgewehr Junioren weiblich

18.30 Uhr Siegerehrung Luftgewehr Junioren männl./weibl. 
19.30 Uhr WESTFÄLISCHER ABEND

(auf besondere Einladung)

SAMSTAG, 22. März 2003
GGrrooßßee  HHaallllee

07.00 – 08.15 Uhr KK-Liegendkampf Damen
08.30 – 09.45 Uhr KK-Liegendkampf Damen
10.00 – 11.15 Uhr KK-Liegendkampf Damen/Junioren männl.
11.30 – 12.45 Uhr KK-Liegendkampf Junioren männlich/Herren
13.00 – 14.15 Uhr KK-Liegendkampf Herren
14.30 – 15.45 Uhr KK-Liegendkampf Herren
16.00 – 17.15 Uhr KK-Liegendkampf Herren
17.30 – 18.45 Uhr KK-Liegendkampf Herren

19.30 Uhr FINALE KK-Liegendkampf Herren
(mit Siegerehrung KK-Liegend Junioren u. Damen)

1100--MMeetteerr--HHaallllee
12.15 – 13.30 Uhr Luftpistole Junioren weiblich
13.45 – 15.00 Uhr Luftpistole Damen
15.15 – 16.30 Uhr Luftpistole Damen
16.45 – 18.00 Uhr Luftpistole Damen

18.45 Uhr FINALE Luftpistole Damen 
(mit Siegerehrung LP Junioren weibl.)

PPiissttoolleennssttaanndd
ab 08.30 Uhr Olympische Schnellfeuerpistole Herren u. Junioren

Siegerehrung 30 Min. nach Beendigung des 
Wettbewerbes

SONNTAG, 23. März 2003
GGrrooßßee  HHaallllee

09.00 – 10.45 Uhr Luftgewehr Herren
11.00 – 12.45 Uhr Luftgewehr Herren und Damen

13.15 Uhr FINALE Luftgewehr Herren
14.15 Uhr FINALE Luftgewehr Damen

PPiissttoolleennssttaanndd
07.15 – 08.15 Uhr Sportpistole Damen und Jun. weibl. Präzision
08.30 – 09.30 Uhr Sportpistole Damen und Jun. weibl. Präzision

ab 09.45 Uhr Sportpistole Duell
ca. 14.30 Uhr Siegerehrung – unmittelbar nach Abschluss der 

Wettbewerbe (Große Halle)
Änderungen vorbehalten!

ZEITPLAN (vorläufig)
DIENSTAG, 18. März 2003
AAnnrreeiissee
Training von 10.00 – 20.00 Uhr
Mannschaftsführerbesprechung 18.00 Uhr im Schulungsraum des LLZ

MITTWOCH, 19. März 2003
GGrrooßßee  HHaallllee

07.00 – 09.00 Uhr Freie Pistole Herren/Junioren
09.15 – 11.15 Uhr Freie Pistole Herren/Junioren
11.30 – 13.30 Uhr Freie Pistole Herren/Junioren

14.15 Uhr FINALE Freie Pistole Herren
(mit Siegerehrung Freie Pistole Junioren)

07.00 – 10.20 Uhr KK-Freie Waffe Junioren männlich
10.30 – 13.50 Uhr KK-Freie Waffe Junioren männlich
15.15 – 18.35 Uhr KK-Freie Waffe Junioren männlich
15.15 – 16.30 Uhr KK-Liegendkampf Junioren weiblich
16.45 – 18.00 Uhr KK-Liegendkampf Junioren weiblich
18.45 – 20.00 Uhr KK-Liegendkampf Junioren weiblich

20.30 Uhr Siegerehrung KK-Liegendkampf Junioren weibl. 

DONNERSTAG, 20. März 2003
GGrrooßßee  HHaallllee

07.00 – 09.15 Uhr KK Sportgewehr Junioren weiblich
09.30 – 11.45 Uhr KK Sportgewehr Junioren weiblich/Damen
12.00 – 14.15 Uhr KK Sportgewehr Damen
14.30 – 16.45 Uhr KK Sportgewehr Damen

17.30 Uhr FINALE KK-Sportgewehr Damen
(mit Siegerehrung KK-Sportgewehr Jun. weibl.)

1100--MMeetteerr--HHaallllee
08.00 – 09.45 Uhr Luftpistole Herren und Junioren männlich
10.00 – 11.45 Uhr Luftpistole Herren und Junioren männlich
12.00 – 13.45 Uhr Luftpistole Herren 
14.00 – 15.45 Uhr Luftpistole Herren 

16.45 Uhr FINALE Luftpistole Herren 
(mit Siegerehrung LP-Junioren männl.)

FREITAG, 21. März 2003
GGrrooßßee  HHaallllee

07.00 – 10.20 Uhr Freie Waffe Herren
10.35 – 13.55 Uhr Freie Waffe Herren
14.10 – 17.30 Uhr Freie Waffe Herren

18.00 Uhr FINALE Freie Waffe Herren
1100--MMeetteerr--HHaallllee

07.00 – 08.45 Uhr Luftgewehr Junioren männlich

Sportland NRW.-Cup Sportschießen 

Grußwort
Der „Internationale Saisonauftakt
der Sportschützen – ISAS“ führt
nun schon zum 19. Mal Spitzen-
sportler aus Europa und Übersee in
Dortmund zusammen. Der Westfä-
lische Schützenbund präsentiert
sich damit auch in diesem Jahr in
hervorragender Weise als Fachver-
band für sportliches Schießen. 

Ich freue mich ganz besonders
darüber, dass Nordrhein-Westfa-
len wiederum Veranstalter dieses
sportlichen Großereignisses ist.
Deshalb habe ich gerne wieder die

Schirmherrschaft über den Saison-
auftakt der Sportschützen über-
nommen.

Es ist ein großes Verdienst der
Organisatoren des Westfälischen
Schützenbundes, dass Spitzen-
sportlerinnen und Spitzensportler
ihre Leistungen im März 2003
einem breiten Publikum zeigen
können. Dieses internationale
Sportereignis repräsentiert seit
Jahren das Ruhrgebiet und das
Sportland NRW – weit über die ei-
genen Grenzen hinaus.

Ich wünsche den Zuschauerinnen
und Zuschauern beim „ISAS“ 2003
spannende Wettkämpfe. Mögen die
Sportlerinnen und Sportler in den

einzelnen Disziplinen eine ruhige
Hand, ein gutes Auge sowie den er-
hofften Erfolg haben. Den Verant-
wortlichen wünsche ich für die Or-
ganisation und Durchführung der
Veranstaltung ein gutes Gelingen.

DDrr..  MMiicchhaaeell  VVeessppeerr
Minister für Städtebau und
Wohnen, Kultur und Sport

des Landes Nordrhein-
Westfalen
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18. – 23. März 2003 – Olympiastützpunkt/Landesleistungszentrum,
Eberstraße 30, 44145 Dortmund, Eintritt an allen Tagen frei! 
Schirmherr: Dr. Michael Vesper, Minister für Städtebau und Wohnen, Kultur und Sport des Landes Nordrhein-Westfalen

Sportland NRW.-Cup Sportschießen 
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Teilnehmende
Nationen
AZB Aserbaidschan
AUTG Österr. Gendarmeriesportver-

band
NAUT Niederösterreich
BLR Weißrussland
BEL Belgien
BIH Bosnien-Herzegowina
CRO Kroatien
DEN Dänemark
FRA Frankreich
GBR Gr0ß Britanien
GBR-ST British Schools

Shooting Team
GBR-Police GB-Police Squad
GER Deutschland
IND Indien
ISR Israel
SAM Serbien und

Montenegro
KAZ Kasachstan
LUX Luxemburg
MEZ Mazedonien
MON Monaco
NED Niederlande
NOR Norwegen  
POL Polen
RUS Russland
SLO Slovenien
SUI Schweiz
SWE Schweden
USA USA
UKR Ukraine

– 19. ISAS 2003

Zum 19. Mal findet der „internatio-
nale Saisonauftakt der Sportschüt-
zen“ im Landesleistungszentrum
Dortmund statt. Ich weiß, dass die
Verantwortlichen des Westfälischen
Schützenverbandes auch in diesem
Jahr dieses international renom-
mierte Sportereignis wieder einmal
vorbildlich auf die Beine stellen wer-
den!

Als Präsident des LandesSport-
Bundes in Nordrhein-Westfalen
freue ich mich sehr darüber, wenn
nordrhein-westfälische Sportver-
bände nationale und internationale
Sportveranstaltungen in unserem
Land durchführen. Können wir doch
damit einmal mehr einer breiten Öf-
fentlichkeit – weit über unsere Lan-
desgrenzen hinaus – zeigen, dass
Nordrhein-Westfalen ein attraktives
Sportland ist. Dies ist sicherlich im
Hinblick auf unsere Bewerbung um
die olympischen Sommerspiele
2012 wichtiger denn je! So danke
ich dem Westdeutschen Schützen-
verband für sein langjähriges und
erfolgreiches Engagement!

Ich bin mir nicht nur ganz sicher,
sondern einfach überzeugt davon,
dass auch in diesem Jahr die Spit-
zensportlerinnen und Spitzensport-
ler, die aus fast allen Nationen Eu-
ropas nach Dortmund angereist
sind, ein breites Publikum wieder
mit ihren Wettbewerben faszinieren
und in ihren Bann ziehen werden.
Wohlwissend, dass die Sportart
Schießen in ihrem Wesen oft ver-
kannt wird, hoffe ich, dass diese
Veranstaltung im Wesentlichen
dazu beiträgt, die Popularität der
Sportart Sportschießen weiter zu
verbreiten und die Kinder und Ju-
gendlichen aus unserer Region für
die Reize des Sportschießens zu be-
geistern.

So wünsche ich neben den Akti-
ven allen Zuschauern und Zuschau-
erinnen und selbstverständlich
auch den Verantwortlichen des

Westfälischen Schützenbundes von
ganzem Herzen alles Gute für den
zum 19. Male ausgetragenen
„Sportland NRW.-Cup – Sportschie-
ßen – ISAS“.

RRiicchhaarrdd  WWiinnkkeellss,,
Präsident des LandesSportBundes

„So bunt wie die Welt“ – dieses
Motto der Olympia-Bewerbung der
Region Rhein-Ruhr trifft schon jetzt
auf das 19. Sportland NRW-Cup
Sportschießen ISAS 2003 zu. Fast
alle Nationen Europas sowie Teil-
nehmer aus der ganzen Welt wer-
den während der Wettkämpfe in
den olympischen Disziplinen an den
Start gehen. Ich begrüße alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer in
Dortmund und heiße Sie herzlich
willkommen. 

In den fast zwei Jahrzehnten sei-
nes Bestehens hat sich das Sport-
land NRW-Cup Sportschießen zu ei-
nem hochkarätigen Großereignis
des Schützensports entwickelt. 900
Starter aus aller Welt belegen die
Spitzenklasse des Turniers. Eine ex-
zellente, bewährte Organisation
durch den Westfälischen Schützen-
bund, optimale räumliche Bedin-
gungen im modernisierten Landes-
leistungszentrum sowie ein begei-
sterungsfähiges Publikum sorgen
alljährlich für eine Top-Veranstal-
tung. Für eine sportbegeisterte Me-
tropole wie Dortmund stellt der
Sportland NRW-Cup damit einen
Höhepunkt im reichhaltigen Veran-
staltungskalender der Stadt dar. 

Ich bin sicher, das Turnier wird in
diesem Jahr eine erstklassige Visi-
tenkarte für das sportliche Renom-
mee der „olympischen“ Region
NRW und der Stadt Dortmund ab-
geben. Dem Westfälischen Schüt-
zenbund danke ich für die kontinu-
ierliche Durchführung dieses her-
ausragenden Wettbewerbes. Allen
Aktiven wünsche ich viel Erfolg, ei-
nen angenehmen Aufenthalt in un-
serer Stadt sowie dem Publikum
spannende Wettkämpfe. 

DDrr..  GGeerrhhaarrdd  LLaannggeemmeeyyeerr,,
Oberbürgermeister der Stadt

Dortmund

Anlässlich des 19. "Internationalen
Saisonauftakts der Sportschützen"
lade ich Sie ganz herzlich in unser
modernisiertes Landesleistungs-
zentrum nach Dortmund ein. Das
Teilnehmerfeld, bestehend aus vie-
len namhaften Sportlerinnen und
Sportlern, verspricht wieder eine
hochklassige Sportveranstaltung,
die sich in diesem Jahr zum zehnten
Mal mit dem Titel "Sportland NRW.-
Cup" schmücken darf. Hierfür ge-
bührt dem Land Nordrhein-Westfa-
len anläßlich dieses kleinen Jubi-
läums wieder ein besonderes Dan-
keschön. Doch auch den anderen
Unternehmen und Verbänden, die
uns jedes Jahr in unserem Bemü-
hen unterstützen, eine sportliche
Veranstaltung auf Weltklassenive-
au in der Region durchzuführen,
möchte ich an dieser Stelle im Na-
men aller Sportschützinnen und -
schützen Danke sagen. Besondere
Hochachtung verdienen aber die
vielen ehrenamtlichen Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter, die sich im-
mer wieder mit hohem Engagement
dafür einsetzen, den Sportlerinnen
und Sportlern bestmögliche Rah-
menbedingungen für sportliche
Höchstleistungen zu bieten. 

Sie sehen, ein Besuch des Lan-
desleistungszentrums während
des "ISAS" wird sich lohnen, zumal
sich neben spannenden Wett-
kämpfen mit nationalen und inter-
nationalen Spitzenschützen wieder
eine breite Angebotspalette an
zahlreichen Ausstellungs- und Ver-
kaufsständen der Waffen- und Zu-
behörindustrie bietet. 

KKllaauuss  SSttaallllmmaannnn
Präsident des Westfälischen

Schützenbundes e. V.

Grußworte

– 19. ISAS 2003



Aus dem WSB
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Teilnehmende
nationale
Verbände
am ISAS 2003
BL Berlin-Brandenburg
HH Hamburg
LZ-BW LLZ-Baden-

Württemberg
ND Norddeutscher

Schützenbund
NS Niedersachsen
NW Nordwestdeutscher

Schützenbund
OP Oberpfälzer

Schützen-Bund
POL-BY Polizei-Bayern
RH Rheinischer

Schützenbund
SC Sachsen
TH Thüringen
WF Westfalen

Service- und
Informationsstände
der Industrie
Folgende Firmen haben bis zum
Redaktionsschluss zugesagt, mit
Service- und  Informationständen
beim ISAS präsent zu sein:

Anschütz
H&N
Hämmerli
Hitex
Knestel
Meyton
Pardini
Sauer
Spieth
Stelljes
Walther
Feinwerkbau

Selbstverständlich sind auch an al-
len Tagen die Damen vom WSB-
Shop mit ihrem interessanten An-
gebot anwesend. Stand: 5. 2. 2003

Als am Ende des Rennens der Her-
ren über 7,5 Kilometer auch noch
die Sonne endlich den hartnäckigen
Hochnebel überwunden hatte,
konnten die Veranstalter vom Ski-
Club Krün bei Mittenwald endgültig
von einer rundum geglückten WM-
Premiere im Bogenbiathlon spre-
chen.  

Zum erstenmal fand eine derarti-
ge Veranstaltung in Deutschland
statt und man merkte besonders
den deutschen Teilnehmern ihr
Lampenfieber an. Bei den Herren
konnte sich kein deutscher Bogen-
biathlet unter den besten Zehn der
Welt platzieren. Siegi Strehl (Zwie-
sel), war im Sprint noch bester Ver-
treter des Deutschen Schützenbun-
des und kam mit drei Schießfehlern
auf den 12. Rang.

Knapp dahinter mit nur zwei
Schießfehlern Ralf Thamm (Regen)
auf Platz 14. Bernhard Martin (Rück-
holz) landete auf Platz 25 und  Jörg
Kohlmannn (Irschenberg) kam ohne
einen einzigen Treffer auf Position
31 ins Ziel. Neuer Weltmeister wur-
de Andrej Zupan (Slowenien) vor
dem Titelverteidiger Andrej Markow
(Russland) und Serhiy Mykhaycen-
ko (Ukraine).

Erfolgreichster deutscher Bogen-
biathlet war am ersten Tag Edmund
Martin (Rückholz/Nesselwang) bei
den Junioren, der knapp an den Me-
daillenrängen vorbei schoss und
mit vier Schießfehlern nach sechs
Kilometern auf dem vierten Rang ins
Ziel kam. Ein Fehler weniger hätte
dem jungen Soldaten die Bronze-
medaille eingebracht. Michael Kuf-
fer (Mittenwald) wurde nach res-
pektablem Rennen auf Rang neun
gezählt. Weltmeister wurde beim
männlichen Nachwuchs Petr Salow
vor Keril Maltsew (beide Russland)
und Roman Shovkun (Ukraine).

Einen dreifachen russischen Er-
folg gab es bei den Damen durch
Ekaterina Lugowkina, die das Gold
in Mittenwald gewann, vor Olga
Kozlowa und Ksenia Maltsewa. Bei
den Juniorinnen siegte Natalia Eme-
lina (Russland) vor Hanna Chechun
(Ukraine) und Balina Kukuschkina
(Russland). 

Die Bogenbiathleten aus Russ-

Russland domi
land waren kaum zu bezwingen. In
der Verfolgung gewannen sie alle
vier Titel und Silbermedaillen.

Bei den Herren leistete sich An-
drej Markow auf der 10 Kilometer
langen Stecke beim dreimaligen
Schießen nur zwei Fehlschüsse und
gewann damit mit 32 Sekunden
Vorsprung vor seinem Landsmann
Igor Borisow. Dritter wurde Daniele
Conte (Italien).

Die deutschen Bogenbiathleten
schlugen sich in der Loipe sehr gut,
jedoch konnten die Schießleistun-
gen wieder einmal nicht überzeu-
gen und dadurch fielen sie trotz gro-
ßem Engagement auf der Laufstre-
cke ins Mittelfeld zurück. Siegi
Strehl (Zwiesel) lag am Ende mit
acht Fehlern am Schießstand auf
Platz 14, knapp dahinter Ralf
Thamm (Regen), der mit sieben
Fehlversuchen den 15. Rang beleg-
te. Bernhard Martin (Rückholz) kam
mit fünf Fehlern auf den 19. Platz
und Jörg Kohlmann (Irschenberg)
wurde mit acht Fehlschüssen auf
dem 30. Platz notiert.

„In der Loipe brauchen wir uns
vor den anderen Nationen nicht zu
verstecken, da liegen wir gleichauf.
Aber wir haben Schwächen im
Schießen, das wissen wir, und dort
können wir auch mit den starken
Bogenbiathleten aus Russland, der
Ukraine, Frankreich und Italien
kaum mithalten“, so ein erstes
Zwischenresümee von Siegi Strehl
nach dem Rennen, „ich jedoch bin
froh, dass ich nach einer langwieri-
gen schweren Krankheit überhaupt
wieder auf den Brettern stehen und
an meine frühere Leistungen an-
knüpfen kann.“

Ralf Thamm pflichtet bei: „Wir be-
nötigen, um mit den Siegern hier
auf einem Niveau zu bleiben, si-
cherlich auf Dauer einen eigenen
Bogentrainer, der sich ganz speziell
nur um diesen Bereich kümmert.
Das sollte doch eigentlich nicht
schwer sein, denn im Deutschen
Schützenbund gibt es hervorragen-
de Bogentrainer, das zeigen doch
die Ergebnisse der Nationalmann-
schaft und die Technik ist für das
Bogenschießen der FITA und im Bo-
genbiathlon gleich.“

www.wsb-home.de
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niert WM Bogenbiathlon
Von der Platzierung aus gesehen,

war Edmund Martin (Rückholz/Nes-
selwang) erneut der erfolgreichste
Athlet des Deutschen Schützen-
bundes. Nach dem vierten Platz im
Sprint, kam der junge Bayer bei den
Junioren auf dem fünften Platz ins
Ziel. Auf der acht Kilometer langen
Strecke leistete er sich vor gut be-
suchten Zuschauerrängen sechs
Fehlschüsse, was eine weitaus bes-
sere Platzierung verhinderte. Neu-
er Weltmeister in der Verfolgung
wurde Petr Salow, der gestern
schon den Sprint gewann, vor Mak-
sim Schadrin und Keril Maltsew (alle
Russland).

Bei den Damen und Juniorinnen
sprach man im Ziel ebenfalls über-
wiegend russisch. Es gewann Olga
Koslowa vor Ekaterina Lugowkina
(beide Russland) und Nadia Peyrot
(Frankreich). Beim weiblichen Nach-
wuchs heißt die neue Weltmeisterin
in der Verfolgung Natalia Emelina.
Silber ging an Belina Kukuschkina
und über die Bronzemedaille durfte
sich Elena Scharafutinowa (alle
Russland) freuen.

Auch im Massenstart waren die
russischen Bogenbiathleten nicht
zu schlagen.

In allen vier Klassen des erstmals
bei einer Bogenbiathlon-WM aus-
getragenen Massenstarts kamen
die Goldmedaillisten aus Russland.

Bei den Herren war es der mehr-
fache Weltmeister Andrej Markow,
der am Ende des Rennens die
schnellste Zeit hatte. Fünfmal muss-
ten die Herren die zwei Kilometer
lange Strecke absolvieren, wobei
zunächst zweimal im Stehendan-
schlag und dann zweimal im
Kniendanschlag geschossen wurde.
Vor dem letzten Kniendschießen
kam Volodymyr Osadchiy (Ukraine)
nahezu zeitgleich mit Markow an
den Schießstand, doch hier zeigte
der Routinier dann seine Nerven-
stärke. Während Markow noch ein-
mal fehlerfrei blieb, kassierte der
Schütze aus der Ukraine seinen ein-
zigen Fehlschuss gerade in diesem
entscheidenden Moment. Er mus-
ste in die 150 Meter lange Strafrun-
de und dies gab den Ausschlag zum
Erfolg von Andrej Markow. Die Bron-

zemedaille ging an Hugo Loewert
(Frankreich), während die deut-
schen Teilnehmer in Bernhard Mar-
tin (Rückholz) auf Platz 13 ihren be-
sten Vertreter hatten. Nur einen
Rang hinter Martin kam auch Siegi
Strehl (Zwiesel) auf dem 14. Rang
über die Ziellinie. Während Martin
sich mit vier Schießfehlern am
Stand noch achtbar aus der Affäre
ziehen konnte, waren es bei Strehl
sieben Fehler. Dies zeigt ganz ein-
deutig, was den Sportlern des Deut-
schen Schützenbundes im Augen-
blick noch fehlt, um mit den Best-
platzierten mithalten zu können.
Die Bogenbiathleten aus dem Osten
haben im Gegensatz zu den DSB-
Teilnehmern weitaus günstigere
Trainingsbedingungen und daher
kann man sich über Plätze um Rang
zehn sicherlich schon freuen. Ralf
Thamm (Regen), der dritte Deut-
sche im Teilnehmerfeld, kam mit elf
Schießfehlern nur auf den 19. Rang.

Seine acht Schießfehler kosteten
auch dem besten Junior des Deut-
schen Schützenbundes, Edmund
Martin (Rückholz/Nesselwang/
Foto beim Anstieg), eine deutlich
bessere Platzierung. Sein sechster
Platz im Massenstart ist nur durch
diese Schwächen am Schießstand
zu begründen, denn in der Loipe
war der junge Bayer eindeutig mit
der Schnellste im Feld. 

Bei den Junioren ging die Gold-
medaille an Petr Salow (Russland),
der schon den Sprint und die Ver-
folgung gewonnen hatte und mit
drei WM-Titeln der erfolgreichste
Teilnehmer dieser Veranstaltung ist.
Auf Rang zwei kam Maksim Scha-
drin (Russland) vor Roman Shovkun
(Ukraine). Der zweite deutsche Star-
ter, Lokalmatador Michael Kuffer
(Mittenwald), konnte mit zehn
Schießfehlern den neunten Rang
belegen.

Bei den Damen siegte, wie in der
Verfolgung, Olga Koslowa vor Kse-
nia Maltsewa (beide Russland) und
Nadia Peyrot (Frankreich). Bei den
Juniorinnen gab es einen dreifachen
russischen Erfolg. Es siegte Balina
Kukuschkina vor Larisa Jandugano-
wa und Maria Pliaschetschko. Deut-
sche Teilnehmerinnen waren nicht

am Start. 
Am letzten Tag der Weltmeister-

schaften im Bogenbiathlon zeigten
die deutschen Teilnehmer zwar
noch einmal eine hervorragende
Leistung, bestätigten jedoch genau
jene Schwächen, die sie während
der gesamten Veranstaltung immer
wieder an besseren Platzierungen
gehindert hatten. 

In der 4 x 6 Kilometer Staffel
schrammten Edmund Martin (Rück-
holz/Nesselwang), Bernhard Martin
(Rückholz), Ralf Thamm (Regen)
und Siegi Strehl (Zwiesel) nur
hauchdünn an der ersten WM-Me-
daille für den Deutschen Schützen-
bund vorbei. In der Loipe waren die
Vier herausragend, aber am Schieß-
stand waren sie mit insgesamt zwölf
Schießfehlern die schlechteste Staf-
fel aller angetretenen Nationen.

Nachdem der Ukrainer Yuriy De-
mytrenko kurz nach dem Start ge-
stürzt war, konnte Edmund Martin
sich zunächst auf einen aussichts-
reichen zweiten Rang etablieren.
Vorne nach dem ersten Schießen
die russische Staffel, die diesen
Platz nicht mehr aufgab. Der junge
Mann aus Bayern lieferte sich mit
dem Weltmeister im Sprint, Andrej
Zupan (Slowenien) einen packen-
den Zweikampf und musste sich
erst kurz vor dem Ende des ersten
Abschnittes dem Slowenier ge-
schlagen geben. 

Beim Wechsel auf seinen Bruder
Bernhard Martin lag das DSB-Team
auf Rang drei, den der ältere der bei-
den Brüder auch verteidigte. Dank
seiner Schnelligkeit auf den Lang-
laufskiern und seinen für ihn guten
drei Schießfehlern musste die deut-
sche Mannschaft zwar die Ukraine
vorbei ziehen lassen, aber Martin
behauptete sich gegen den Slowe-
nen Ivan Maradin, der beim zweiten
Wechsel auf Rang vier lag.

Ralf Thamm lief ebenfalls ein
ganz starkes Rennen, hatte wie
Martin drei Schießfehler und konn-
te am Ende seiner sechs Kilometer
einen sicheren Vorsprung vor Slo-
wenien an Siegi Strehl übergeben.
Strehl aber hatte heute einen
schwarzen Tag. Zwar erzielte der 34-
jährige Polizeibeamte auf der Loipe

ein gutes Er-
gebnis, aber
seine zwei
Fehler beim
Stehendan-
schlag und
gar seine
drei Fahrkar-
ten beim
Kniendan-
schlag ga-
ben den Aus-
schlag zugunsten Sloweniens, das
durch Schlussläufer Matej Krum-
pestar den Deutschen nach dem
zweiten Schießen überholen konn-
te und auf der Zielgeraden sich den
knappen Vorsprung nicht mehr neh-
men ließ.

Souveräne Sieger wurden die
russischen Biathleten, die sich ins-
gesamt nur einen Schussfehler leis-
teten und damit ihre herausragen-
de Stellung in dieser noch jungen
Sportart eindrucksvoll demon-
strierten. Die Silbermedaille ging an
die Ukraine und Bronze an Slowe-
nien. Hinter Deutschland kamen die
früheren Lehrmeister des Bogenbi-
athlons Italien und Frankreich auf
die Ränge fünf und sechs, während
das Team aus Japan den siebten
und letzten Platz belegte.

Der verantwortliche Organisator
dieser Weltmeisterschaften, Thor-
sten Sauter (Mittenwald), zog ein
positives Fazit unter diese Veran-
staltung: „So etwas hat es bisher im
Bogenbiathlon noch nicht gegeben.
Wir sahen in den vergangenen fünf
Tagen nicht nur hervorragenden
Sport, sondern auch das Rahmen-
programm konnte sich sehen las-
sen. Machbar war dies alles nur,
weil wir viele ehrenamtliche Helfer
zur Verfügung hatten, die sich in
den Dienst der guten Sache gestellt
haben. Dafür möchte ich mich ganz
herzlich bedanken. Ich glaube, eine
bessere Demonstration bezüglich
der Attraktivität unserer Sportart
als diese Weltmeisterschaften bei
herrlichem Wetter und vor einem
begeisterten Publikum kann es
kaum geben.“

DSB/ÖA/fr



Zurück zu
den Wurzeln …
Es lässt sich mit Gewissheit darüber streiten, ob das
Bundesligafinale dieses Jahr „heimgekehrt“ ist. Eins
steht jedoch fest: mit der Rückkehr nach Gelsenkir-
chen stand man zumindest wieder am Geburtsort
dieser Veranstaltung. Nachdem in den vergangenen
zwei Jahren die Reithalle in Affalterbach einen zwei-
felsohne „edlen“ Rahmen für die Luftdruckakroba-
ten bot, ging es nun zurück ins Revier. Sicherlich
kann das Sportzentrum am Schürenkamp nicht mit
den großen Sportarenen dieser Welt in einem Atem-
zug genannt werden. Der Gastgeber BSV Buer-Bül-

se verstand es jedoch durch viel Einsatz und dekoratives Geschick, die in die
Jahre gekommene Sporthalle in einem würdigen Rahmen erscheinen zu las-
sen. Überhaupt ist die Begeisterung, mit der die Bülser „ihr“ Finale aus-
richteten, bemerkenswert und es bleibt zu hoffen, dass auch zukünftig das
Bundesligafinale im Herzen des Reviers stattfindet.

Für eine furiose Schlussrunde war alles bestellt. Fünf Vereine aus West-
falen hatten sich für diese Endrunde qualifiziert, und somit fehlte eigentlich
nur ein Doppelerfolg wie im vergangenen Jahr, um das Glück des Redak-
teurs vollkommen werden zu lassen.

Am Anfang stand das Ende
VSS Haltern, der Name steht für Spitzenleistungen mit der Luftpistole und
eigentlich einen garantierten Platz im Kampf um Platz eins. Einmal Dritter,
dreimal Vize, Meister im letzten Jahr und jetzt?

TSV Ötlingen hieß der Auftaktgegner, den es zu bezwingen galt. Nach den
Setzlisten mit Ausnahme der Begegnung an Tisch eins eine hauchdünne

Angelegenheit. Und so gestaltete
sich auch der Wettkampf. An Posi-
tion eins konnte Olympiasieger
Franck Dumoulin in der ersten Serie
99 Zähler und einen Neun-Ringe-
Vorsprung gegen Borys Graytser
vermelden. Am Ende gewann er mit
384:367 gegen einen sichtlich de-
moralisierten Graytser. An Tisch
zwei gestaltete sich das Duell ähn-
lich, nur mit umgekehrten Vorzei-
chen. Schwache 90 in der ersten
Passe, gefolgt von 91 Ringen, be-
deuteten 12 Zähler Rückstand zur
Halbzeit, die Michael Peirick nicht
mehr wettmachen konnte. 371:382

Sport
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Bundesliga-Finale LG unBundesliga-Finale LG un
verlor die Halterner Nummer zwei
gegen Stefan Scharpf.  An Position
fünf konnte Albert Grieskamp mit ei-
ner Spitzenleistung von 378 gegen
Markus Geipel punkten (371), an
Tisch vier hingegen verlor „Meister-
macher“ Sven Hartmann mit
373:377 gegen Michael Waibel. Ent-
schieden werden musste die Partie
somit an Tisch drei, an dem wirklich
bis zur letzten Sekunde gerungen
wurde. 93:94 und 90:91 lauteten
die ersten Zwischenresultate zwi-
schen Margit Höller und Susi Hor-
vat. Zwei Ringe Vorsprung für die
Ötlingerin, welche Horvat in der drit-

ten Serie mit 95 Ringen deutlich
ausbauen konnte. Margit Höller
brachte nur 90 Zähler zwischen die
Lichtschranken und es schien fast
alles klar. In der letzten Serie zeigte
das Trefferbild von Susi Horvat dann
aber sichtlich Einiges an Nervosität.
Nur 88 Ringe. Hoffnung für die Hal-
terner. 92 Ringe von Margit langten
aber leider nicht. Sie verlor mit
365:368. Das bedeutet den 3:2-
Sieg für den TSV Ötlingen und den
vorzeitigen Abschied des LP-Meis-
ters aus dem Jahr 2002. 

„Der Punkt von Dumoulin war
weg, aber wir übrigen vier haben
uns alle Chancen ausgerechnet und
deshalb kam der Sieg für uns nicht
unerwartet“, so eine sichtlich zu-
friedene Susi Horvath nach dem für
alle anderen überraschenden Er-
folg. Dennoch kein Beinbruch für
die Stauseestädter. Mit einer Er-
folgsserie im Rücken, wie sie  die
VSS vorweisen können, darf man si-
cherlich auch mal einen kleinen
Rückschlag wegstecken. Nächstes
Jahr sehen wir die Halterner be-
stimmt wieder.

Currywurst gegen Weißwurst
Fest in der Hand der westfälischen
Vereine war die Nordphalanx in der
LG-Gruppe.  In der Südgruppe hat-
ten sich ausschließlich bayerische
Teams qualifiziert. Somit kam es
zum bayerisch-westfälischen Show-
down im Schürenkamp.

Den Auftakt machte der amtie-
rende Meister und Gastgeber BSV

Deutscher Meister:
BSV Buer-Bülse e.V.
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nd LPnd LP
Buer-Bülse. 3:2 schlug man in den
frühen Morgenstunden den SV Pe-
tersaurach, in einer Partie, die ei-
gentlich ohne große Spannungs-
momente blieb. Hervorzuheben ist
das Ergebnis von Alexandra Schnei-
der. Die Gelsenkirchener Nummer

drei startete mit souveränen 397
Ringen in die Wettkämpfe und zeig-
te, dass noch Einiges folgen sollte.
In der Begegnung an Position eins
kam es nach 393:393 zwischen Jo-
zef Gönci und Philippe v. Känel zwar
zu einem Stechen, welches der für
Gelsenkirchen startende Slowake
verlor, dies war aber nicht mehr ent-
scheidend. 

In Partie Nummer zwei setzte sich
die SG Hamm mit der SSG Dynamit
Fürth auseinander. Im Vorjahr fast
abgestiegen, war für die Hammer si-
cherlich schon der Einzug in das Fi-
nale ein kleiner Erfolg, aber wer gibt
sich damit schon zufrieden.  

Valerie Bellenoue konnte sich mit
394:387 deutlich gegen die Fürther
Nummer eins, Stephanie Bauer,
durchsetzen. Ebenso deutlich ver-
lor Britta Großecappenberg an Tisch
vier gegen Oriana Scheuss mit
384:390. Knapper verliefen die
Auseinandersetzungen an Position
zwei und drei. Anja Duczek konnte
mit 393:391 gegen Sebastian Moi-
ses den zweiten Punkt für Hamm
machen, Anne Bielefeld verlor mit
389:392 gegen Christian Bauer, so
dass es vor Abschluss der fünften
Partie 2:2 stand.  Hätte man in die-
sem Duell die ersten zehn Schuss
des Hammers Rolf Söthe als Maß-
stab genommen, keiner hätte auf
die Westfalen gewettet. 91 Ringe
sorgten für besorgte Mienen beim
Hammer Anhang. Sein bayerischer
Konterpart, Birgit Dorfner, hatte
zum Glück auch nicht ihren besten
Tag erwischte, und konnte mit 94
Zählern nicht allzu sehr von Rolfs
Schwächephase profitieren. Die
zweite Serie wurde von der Süd-
deutschen mit 99 Zählern beendet
und viele dachten, dass der gerade
seine zweite Serie beginnende
Hammer Routinier eigentlich keine
Chance mehr hatte. Unbeirrt schoss
Söthe ebenfalls 99 Ringe und ließ
die Hoffnung wieder keimen. Den
95 Ringen von Dorfner in der dritten
Passe setzte er gar eine 100er ent-
gegen und war plötzlich 2 Ringe vor-
ne. Dorfner beendete ihren Wett-
kampf mit 98 Ringen und einem Ge-
samtresultat von 386. Söthe hatte
zu diesem Zeitpunkt noch zehn
Schuss und zehn Minuten Zeit. „Ich
wusste, dass ich einen kleinen Vor-
sprung hatte, den es zu halten galt.
Meine einzigen Gedanken waren:
irgendwie rein“, so Söthe nach sei-
nem Wettkampf, den er schließlich

mit 99 Zählern in der letzten Serie
und 389:386 gewonnen hatte.

Die dritte Begegnung schien
schon vor Anpfiff entschieden. Der
SV Deiringsen musste sich mit der
SGi Waldkraiburg messen. Da die ei-
gentliche Nummer eins der Deiring-
ser, der Norweger Leif-Steinar Rol-
land, wegen der nationalen norwe-
gischen Meisterschaften nicht an
den Start gehen konnte, standen
die Chancen schlecht für die West-
falen. Leider wurde dies im Wett-
kampf bestätigt. Mit 4:1 unterlag
der SVD und hat es somit wieder
nicht geschafft, in die Runde der
letzten vier einzuziehen. „Mit Leif
hätten wir hier gewonnen“, sagte
im Anschluss Christine Rohweder.
Dennoch gab sich SVD-Chef Jagener
für die kommende Saison zuver-
sichtlich: „Nächste Saison wollen
wir eine Medaille!“

Titelfavorit ABC Münster stolper-
te beinahe schon beim ersten
Schritt in Richtung Meisterschaft.
Germania Prittlbach hieß der Verein,
gegen den es nach Abschluss der
regulären Wettkampfzeit 2:1 für die
Münsteraner stand. Zwei Stechen
mussten entscheiden. Ursula Tillner
hatte sich nach 392:392 mit dem
Prittlbacher Erich Schallmeier aus-
einanderzusetzen und unterlag.
Somit lag es an Martina Prekel, im
Duell gegen Nationalmannschafts-
kollegin Petra Horneber den ent-
scheidenden Punkt zu machen.
Nach dem Erlebnis des letztjährigen
Finales sicherlich kein einfacher
Gang für Martina. Doch sie bewies
Nervenstärke und konnte den drit-
ten und entscheidenden Mann-
schaftspunkt erringen.

Drei aus Vieren
Buer-Bülse gegen Waldkraiburg
und Hamm gegen Münster lauteten
die Paarungen des Halbfinals.

Den Bülser „Hausherren“ gelang
dabei ein wahres Meisterwerk. 1975
Ringe insgesamt zeigten die Klasse
des eigentlich nur noch so gerade in
die Endrunde eingezogenen Teams.
Da aber in der Liga die Gesamtringe
nicht von Bedeutung sind, reichte
das noch nicht für den Sieg gegen
Waldkraiburg. Nach Ende der regu-
lären Wettkampfzeit stand es aber
3:1, so dass das Stechen zwischen
Nadine Masuth und Kathrin Reichl
zwar spannend war, die Begegnung
aber nur optisch auf 3:2 veränder-
te. 
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Viertelfinale LG
SSVV  PPeetteerrssaauurraacchh 22 :: 33 BBSSVV  BBuueerr--BBüüllssee  
vvoonn  KKäänneell,,  PPhhiilliippppee 10 393 1 : 0 393 9 Gönci, Jozef 
Arnold, Kathrin 390 0 : 1 395 KKrreebbss,,  TToorrsstteenn
Wilsch, Cordula 391 0 : 1 397 SScchhnneeiiddeerr,,  AAlleexxaannddrraa
ZZiieegglleerr,,  JJuulliiaa 391 1 : 0 387 Mohaupt, Tino
Thiermeyer, Frank 387 0 : 1 392 MMaassuutthh,,  NNaaddiinnee

SSSSGG  DDyynnaammiitt--FFüürrtthh 22 :: 33 SSGG  HHaammmm  
Bauer, Stephanie 387 0 : 1 394 BBeelllleennoouuee,,  VVaalleerriiee  
Moises, Sebastian 391 0 : 1 393 DDuucczzeekk,,  AAnnjjaa
BBaauueerr,,  CChhrriissttiiaann 392 1 : 0 389 Bielefeld, Anne
SScchheeuussss,,  OOrriiaannaa 390 1 : 0 384 Großecappenberg, Britta
Dorfner, Birgit 386 0 : 1 389 SSöötthhee,,  RRoollff

SSGGii  WWaallddkkrraaiibbuurrgg 44 :: 11 SSVV  DDeeiirriinnggsseenn  
PPaarrkkeerr,,  JJaassoonn 395 1 : 0 388 Middrup, Christina
ZZiieegglleerr,,  GGaabbrriieellee 391 1 : 0 387 Rohweder, Christine
Schilling, Simone 389 0 : 1 393 DDeeiimmaannnn,,  PPhhiilliipppp
SScchhootttt,,  BBeerrnndd 391 1 : 0 385 Deimann, Benjamin
RReeiicchhll,,  KKaattrriinn 390 1 : 0 386 Werling, Daniela

SSGG  GGeerrmm..  PPrriittttllbbaacchh 22 :: 33 AABBCC  MMüünnsstteerr  
WWaaiibbeell,,  WWoollffrraamm 396 1 : 0 394 Boschman, Dick 
Horneber, Petra 9 394 0 : 1 394 10 PPrreekkeell,,  MMaarrttiinnaa
Keck, Claudia 389 0 : 1 395 SScchhaaddee,,  KKaarriinn
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Relativ klar war das Resultat des
Halbfinals zwischen Hamm und
Münster. 3:2 konnte sich das ABC
durchsetzen. Bemerkenswert hier-
bei vor allem die 398 Ringe von Va-
lerie Bellenoue in ihrer Begegnung
gegen Dick Boschman (395). Leider
reichte diese Spitzenleistung nicht,
um den Mannschaftssieg zu errei-
chen. Hamm zog in die Runde um
Platz drei gegen Waldkraiburg und
Münster in eine Neuauflage des Fi-
nals von 2002 gegen den BSV Buer-
Bülse.

Damen und Dramen
Trainer Jendrzejewski wartete vor
Beginn des kleinen Finals mit einer
Überraschung auf. Statt Rolf Söthe
steckte er die erst 16jährige Nadine
Schneider in sein Team und schick-
te eine komplette Damenmann-
schaft ins Rennen. Der Wettkampf
entwickelte sich spannend, beglei-
tet durch penetrantes Läuten von
Kuhglocken, weniger geeignet zur
Anfeuerung als  zur Störung des
Rhythmus. Vier Paarungen waren
beendet. Es stand 2:2 und an Tisch
Nummer fünf war nur noch Katrin
Reichl von Waldkraiburg am Stand.
Fünf Schuss standen aus. 49 zum
Sieg, 48 zum Stechen gegen Nadi-
ne Schneider. Es wurden 48 Ringe
und irgendwie war vorher zu sehen,
was passieren würde. Reichl ging
vom Stand, frustriert über ihre letz-
ten Schüsse, Schneider ging
schmunzelnd an den Stand, froh
über die Chance, die sich ihr bot.
Und tatsächlich, Schneider schoss
souverän relativ schnell ihre 10,
Reichl presste nach 64 Sekunden
eine 9 heraus. Hamm auf Rang drei.
Die Freude war riesig. Nach dem
letzten Jahr sicher eine kleine Sen-
sation.

Zum Finale im Finale platzte die

Sporthalle im Sportzentrum Schü-
renkamp aus allen Nähten. Rund
1000 Zuschauer hatten mit Mün-
steraner Fahnen und Bülser Schals
den Weg in die Anlage gefunden,
um ihren Verein siegen zu sehen.  

„Es ist immer schön, gegen Bülse
zu schießen!“, so Martina Prekel
„die Schützen kennen sich gut, ver-
stehen sich alle und die Trainer sind
Brüder.“ Das dem wirklich so ist,
konnte man wie im vergangenen
Jahr bei der Belegung der Stände er-
kennen.  Da wurde auch über die
Vereinsgrenze hinaus gegrüßt, ge-
herzt und umarmt, bei einem Ver-
gleich dieser Kategorie eher selten.

Das Drama des Tages spielte sich
an Position eins ab. Dick Boschman,
Münsteraner Nummer eins und mit
einem Schnitt von 396,7 ins Finale
gezogen, kämpfte nicht nur gegen
seinen Gegner Jozef Gönci, sondern
auch mit seinem Gewehr. Erst nach
sechs 9ern verließ Dick seinen
Stand, um sein Gewehr einer ge-
naueren Prüfung zu unterziehen.
Drei weitere 9er folgten, bis er
schließlich nach 20 Schuss sich
selbst und sein Arbeitsgerät unter

Kontrolle brachte. Zu diesem Zeit-
punkt war Jozef Gönci mit sieben
Ringen Vorsprung aber schon weit
voraus und der Wettkampf schoss
sich nach seinen Aussagen ab da re-
lativ leicht. 395:387 gewann der
Slowake den Punkt für Bülse. Für
den Holländer Boschman sicher
eine bittere Erfahrung. Das letzte
Resultat von ihm unter 390 konnte
die Redaktion nicht in Erfahrung
bringen. Wahrscheinlich ist dies in
seiner Jugendzeit zu finden.

Im zweiten Duell begegneten sich
Torsten Krebs und Martina Prekel,
alte Bekannte aus der letztjährigen
Auseinandersetzung, die Krebs im
Stechen gewann. Martina legte in
gewohnt schnellem Tempo 395 vor,
ein Resultat, dem Torsten sich
Schuss für Schuss näherte. 97 Rin-
ge in der Schlusspasse bedeuteten
aber 394 und damit kein erneutes
Stechen und ein Punkt für Münster.
Die Bülser Nummer drei, Alexandra
Schneider, präsentierte den Wett-
kampf des Wochenendes. 100, 99,
100 so lauteten die ersten drei Pas-
sen. Die ABC-Schützin Karin Scha-
de konnte dem nichts entgegenset-
zen. Alexandra schien das Schießen
sichtlich Spaß zu bereiten. Bei je-
dem Schuss umspielte ein Lächeln
ihren Mund und sie konnte es sich
sogar erlauben, in Kontakt mit dem
Publikum zu treten. Eine 9,9 als vor-
letzter Schuss ließ dann zwar eini-
ge aufstöhnen, 398 Ringe sind je-
doch ein Weltklasseresultat und
das beste bisher geschossene Fi-
nalergebnis. „Ich habe versucht,
meine Kräfte zu sammeln und mich
auf jeden Schuss zu konzentrieren.
Ich war schon sehr aufgeregt, aber
irgendwie habe ich das in den Griff
bekommen und die sind heute halt
einfach alle reingeflogen“, so die
einfache Erklärung einer sichtlich
entspannten Alexandra Schneider.

Das Gefecht an Tisch fünf fand ei-
gentlich unter falschen Vorzeichen
statt. Die Münsteraner Schützen
waren in der Vorrunde dadurch be-
kannt geworden, dass eigentlich
immer alle Schützen des Teams ih-
ren Wettkampf beendet hatten, be-
vor der erste Schütze des Gegners
seinen letzten Schuss abgegeben
hatte. Nadine Masuth drehte den
Spieß jedoch einfach um und ver-
ließ die Feuerlinie, als ihr Gegen-
über Karsten Rohweder noch 15
Schuss  zu absolvieren hatte. Diese
Situation schien für ihn nicht lösbar
zu sein. Zwei 9er hätten es sein dür-
fen, um ins Stechen zu kommen,
aber es wurden fünf. 390:387 Ringe
ging diese Paarung aus und brach-
te dem BSV Buer-Bülse die zweite
Deutsche Meisterschaft. 

Das Stechen zwischen Tino Mo-
haupt und Ursula Tillner hatte dann
nur noch statistischen Wert. Tino
Mohaupt sicherte sich nach 4
Stechschüssen mit 10,5 Ringen am
Schluss den Punkt und den 4:1 End-
stand für die Gelsenkirchener. „Ein
Ergebnis, das deutlicher aussieht
als die Paarungen eigentlich wa-
ren“, so ABC-Coach Ekkehard Linn.
„Wir sind mit dem Druck besser fer-
tig geworden. Man muss sagen,
dass die Mannschaft einfach sou-
verän aufgetreten ist“, so das Re-
sumee seines Bruders und BSV-Co-
aches Uwe Linn.

Wir gratulieren allen dreien herz-
lich. Der SG Hamm zum dritten
Platz, dem ABC Münster zum Titel
des Deutschen Vizemeisters und
dem BSV Buer-Bülse zur Deutschen
Meisterschaft 2003. 

Ach ja, im Pistolenfinale gewann,
ganz überraschend, nach einem
spannenden doppelten Stechen der
PSV Olympia Berlin. Nach der üb-
lichen Wettkampfzeit stand es 2:1
für die Berliner gegen die SGi Lud-
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SScchhaallllmmaaiieerr,,  EErriicchh 10 392 1 : 0 392 9 Tillner, Ursula
Oswald, Bernhard 391 0 : 1 393 RRoohhwweeddeerr,,  KKaarrsstteenn

Halbfinale LG
BBSSVV  BBuueerr--BBüüllssee 33 :: 22 SSGGii  WWaallddkkrraaiibbuurrgg  
GGöönnccii,,  JJoozzeeff  395 1 : 0 394 Parker, Jason
KKrreebbss,,  TToorrsstteenn 398 1 : 0 390 Ziegler, Gabriele
Schneider, Alexandra 395 0 : 1 396 SScchhiilllliinngg,,  SSiimmoonnee
MMoohhaauupptt,,  TTiinnoo 393 1 : 0 390 Schott, Bernd
Masuth, Nadine 9,5 394 0 : 1 394 9,8 RReeiicchhll,,  KKaattrriinn

SSGG  HHaammmm 22 :: 33 AABBCC  MMüünnsstteerr  
BBeelllleennoouuee,,  VVaalleerriiee  398 1 : 0 395 Boschman, Dick 
Duczek, Anja 387 0 : 1 391 PPrreekkeell,,  MMaarrttiinnaa
Bielefeld, Anne 387 0 : 1 393 SScchhaaddee,,  KKaarriinn
GGrrooßßeeccaappppeennbbeerrgg,,  BB.. 393 1 : 0 382 Tillner, Ursula
Söthe, Rolf 390 0 : 1 393 RRoohhwweeddeerr,,  KKaarrsstteenn

Finale um den 3. Platz LG
SSGGii  WWaallddkkrraaiibbuurrgg 22 :: 33 SSGG  HHaammmm  II  
Parker, Jason 393 0 : 1 395 BBeelllleennoouuee,,  VVaalleerriiee
ZZiieegglleerr,,  GGaabbrriieellee 393 1 : 0 392 Duczek, Anja
SScchhiilllliinngg,,  SSiimmoonnee 394 1 : 0 386 Bielefeld, Anne
Schott, Bernd 390 0 : 1 392 GGrrooßßeeccaappppeennbbeerrgg,,  BBrriittttaa
Reichl, Katrin 9 391 0 : 1 391 10 SScchhnneeiiddeerr,,  NNaaddiinnee

Finale LG
BBSSVV  BBuueerr--BBüüllssee 44 :: 11 AABBCC  MMüünnsstteerr  
GGöönnccii,,  JJoozzeeff  395 1 : 0 387 Boschman, Dick 
Krebs, Torsten 394 0 : 1 395 PPrreekkeell,,  MMaarrttiinnaa
SScchhnneeiiddeerr,,  AAlleexxaannddrraa 398 1 : 0 392 Schade, Karin
MMoohhaauupptt,,  TTiinnoo 10,5 385 1 : 0 385 9,1 Tillner, Ursula
MMaassuutthh,,  NNaaddiinnee 390 1 : 0 387 Rohweder, Karsten

Viertelfinale LP
SSGGii  LLuuddwwiiggssbbuurrgg 44 :: 11 EEsssseenneerr  SSVV  
BBrraauunn,,  LLeeoo 380 1 : 0 366 van Eyk, Hendri
DDoorrjjssuurreenn,,  MMuunnkkhhbbaayyaarr 376 1 : 0 373 Michel, Pierre
LLeennggeerreerr,,  PPaattrriikk 378 1 : 0 373 Reihs, Robert
Hartmann, Jürgen 362 0 : 1 372 BBrruunnss,,  AAnnddrreeaass
RRuuiikkeenn,,  DDiirrkk 374 1 : 0 372 Skiba, Markus

SSppSScchh  TTSSVV  ÖÖttlliinnggeenn 33 :: 22 VVSSSS  HHaalltteerrnn  
Graytser, Borys 367 0 : 1 384 DDuummoouulliinn,,  FFrraanncckk
SScchhaarrppff,,  SStteeffaann 382 1 : 0 371 Peirick, Michael
HHoorrvvaatt,,  SSuussii 368 1 : 0 365 Höller, Margit
WWaaiibbeell,,  MMiicchhaaeell 377 1 : 0 373 Hartmann, Sven
Geipel, Markus 371 0 : 1 378 GGrriieesskkaammpp,,  AAllbbeerrtt

EESSVV  WWeeiill  aamm  RRhheeiinn 22 :: 33 BBrraauunnsscchhwweeiiggeerr  SSGG  
Ustaoglu, Abdullah 378 0 : 1 382 SSeeeeggeerr,,  FFrraannkk
AAbbtt,,  MMaarrkkuuss 379 1 : 0 375 Samojlenko, Valerij
Albiez, Thomas 375 0 : 1 378 MMaarrbbaann,,  FFrraanncciissccoo
Jülle, Swen 364 0 : 1 370 HHaannssee,,  MMaarrccoo
SScchheebbeessttaa,,  CChhrriissttiiaann 378 1 : 0 376 Johann, Maren

SSVV  HHeeiiddeellbbeerrgg 22 :: 33 PPSSVV  OOllyymmppiiaa  BBeerrlliinn  
VVeerrddiicccchhiioo,,  CCllaauuddiiaa 375 1 : 0 368 Potteck, Uwe
Strehl, Peter 374 0 : 1 385 TTeennkk,,  MMaarrttiinn
Westphalen, Dr. Karl-O. 370 0 : 1 373 EEddeerr,,  GGeerrnnoott
Völker, Jürgen 345 0 : 1 386 BBaarrnneerr,,  DDaanniieell
AAnnddeerrssssoonn,,  LLeennnnaarrtt 377 1 : 0 375 Buchmann, Holger

Halbfinale LP
SSGGii  LLuuddwwiiggssbbuurrgg 33 :: 22 BBrraauunnsscchhwweeiiggeerr  SSGG  
BBrraauunn,,  LLeeoo 10 381 1 : 0 381 9 Seeger, Frank
Dorjsuren, Munkhbayar 372 0 : 1 374 SSaammoojjlleennkkoo,,  VVaalleerriijj
LLeennggeerreerr,,  PPaattrriikk 379 1 : 0 376 Marban, Francisco
HHaarrttmmaannnn,,  JJüürrggeenn 374 1 : 0 370 Johann, Maren
Ruiken, Dirk 374 0 : 1 377 SSeeeeggeerr,,  CCaarrmmeenn

SSppSScchh  TTSSVV  ÖÖttlliinnggeenn 22 :: 33 PPSSVV  OOllyymmppiiaa  BBeerrlliinn  
Graytser, Borys 363 0 : 1 379 PPootttteecckk,,  UUwwee
SScchhaarrppff,,  SStteeffaann 471 1 : 0 384 Tenk, Martin
Kobarg, Jörg 375 0 : 1 376 EEddeerr,,  GGeerrnnoott
Horvat, Susi 375 0 : 1 387 BBaarrnneerr,,  DDaanniieell
WWaaiibbeell,,  MMiicchhaaeell 374 1 : 0 371 Buchmann, Holger

Finale um den 3. Platz LP
BBrraauunnsscchhwweeiiggeerr  SSGG 44 :: 11 SSppSScchh  TTSSVV  ÖÖttlliinnggeenn  
SSeeeeggeerr,,  FFrraannkk 387 1 : 0 364 Graytser, Borys
SSaammoojjlleennkkoo,,  VVaalleerriijj 382 1 : 0 379 Scharpf, Stefan
MMaarrbbaann,,  FFrraanncciissccoo 374 1 : 0 373 Horvat, Susi
Hanse, Marco 365 0 : 1 370 WWaaiibbeell,,  MMiicchhaaeell
SSeeeeggeerr,,  CCaarrmmeenn 379 1 : 0 364 Geipel, Markus

Finale LP
SSGGii  LLuuddwwiiggssbbuurrgg 22 :: 33 PPSSVV  OOllyymmppiiaa  BBeerrlliinn  
Braun, Leo 375 0 : 1 380 PPootttteecckk,,  UUwwee
DDoorrjjssuurreenn,,  MMuunnkkhhbbaayyaarr 379 1 : 0 378 Tenk, Martin
Lengerer, Patrik 8 378 0 : 1 378 10 EEddeerr,,  GGeerrnnoott
Hartmann, Jürgen 372 0 : 1 378 BBaarrnneerr,,  DDaanniieell
RRuuiikkeenn,,  DDiirrkk 10 368 1 : 0 368 8 Buchmann, Holger

wigsburg, zwei Stechpaarungen mit
Patrik Lengerer und Gernot Eder
(8:10) sowie Dirk Ruiken und Holger
Buchmann (10:8) waren nötig, um
den Sieger diese Wettkampfes zu
ermitteln. Den entscheidenden
Punkt zum 3:2 für den PSV Olympia
Berlin schoss ausgerechnet Gernot
Eder, der im letzten Jahr genau bei
einer solchen Entscheidung verlor.
Die Berliner waren in der sechsten
Bundesligasaison zum sechsten
Mal im Finale und gewannen den
fünften Titel, während es für die
Ludwigsburger die erste Endkampf-
teilnahme war. Auch an diese Adres-
sen herzlichen Glückwunsch.

fr

Fotos: fr, fg, TEAM MultiMEdia
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V.l.: Uwe Meyer, Ralf Brink, Markus Bartsch

Aufstieg zur Bundesliga Nord
Luftgewehr

SSG Bramgau ((AAuuffsstteeiiggeerr)) 1947+1947=3894
SV Wetzdorf-Rockau ((AAuuffsstteeiiggeerr)) 1932+1941=3873
Giebichsteiner SGi Halle 1920+1941=3861
SVF Eberstadt 1917+1937=3854
KKS Nordstemmen 1921+1927=3848
SSFF  EEmmssddeetttteenn 11991144++11992288==33884422
SV Hub. Kiel 1926+1904=3830

Luftpistole
SSV Fahrdorf ((AAuuffsstteeiiggeerr)) 1869+1869=3738
SSG Bremen-Bassum ((AAuuffsstteeiiggeerr)) 1878+1853=3731
SV Falke Dasbach 1856+1873=3729
Priv SSG Dresden 1843+1853=3696
PSG/TSV Suhl-Friedberg 1845+1851=3696
Wiesbaden-Biebrich 1860+1832=3692
Hub. Schützen Schiefbahn 1838+1836=3674

Bogen
SV Daulsen ((AAuuffsstteeiiggeerr))
SV Oedelsheim ((AAuuffsstteeiiggeerr))

Am 8. Februar 2003 fanden im LLZ Dortmund die Aufstiegswettkämpfe zu-
Bundesliga LG/LP Nord statt. Das junge Team der SF Emsdetten konnte den
Schritt in das Oberhaus leider (noch) nicht schaffen. Siehe auch Bericht auf
Seite 20.
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Am 25./26. 1. 2003 fand im
Landesleistungszentrum
die Landesmeisterschaft

Bogen Halle statt. Es wurden zu die-
ser LM 358 Teilnehmer eingeladen,
um in 36 Klassen Landesmeister zu
ermitteln.

Insgesamt lag die LM auf einem
hohen Niveau, trotz der niedrigen
Zulassungszahlen der Damen- und
Schützenklasse Recurve. Es
scheint, als habe es hier einen zu-
sätzlichen Motivationsschub gege-
ben.

Bei den Compoundern steigen
die Ergebnisse immer weiter nach
oben. Das ist auch kein Wunder,
wenn man weiß, dass sich im Be-
reich des WSB mindestens 10 der
besten Compounder der BRD befin-
den.

Schade ist nur, dass die LM na-
hezu unter Ausschluss der Öffent-
lichkeit stattfand oder wir keine
ausreichende Werbung für diesen
Sport machen. Vielleicht müssen
wir mal den in Dortmund ansässi-
gen WDR für unseren Sport sensibi-
lisieren.

Der Umbau der großen Halle im
Leistungszentrum hat sich gelohnt.
Das Licht ist hervorragend und ist
von allen Teilnehmern gelobt wor-
den. Es wäre wünschenswert, dass
die kleinen Hallen im gleichen Licht
erstrahlen würden. Vielleicht ge-
lingt es noch im Jahr 2003, gab auch
WSB-Präsident Klaus Stallmann zu
verstehen, der am Samstag die Sie-
gerehrung durchführte.

Am Sonntag wurde der ausge-
schiedene Bogenreferent Ralf Brink
durch Sportsekretär Markus
Bartsch und den neuen Bogenrefe-
renten offiziell verabschiedet (Foto
links außen). Fünf Jahre war Ralf
Brink für den WSB als Bogenrefe-
rent tätig und hat sich in dieser Zeit
immer für die Bogenschützen/in-
nen eingesetzt. Aus beruflichen
Gründen hat Ralf Brink das Ehren-
amt abgegeben. 

Dass die LM so reibungslos ab-
lief, lag an den stillen Helfern im
Hintergrund, denen mein Dank hier
gilt. Besonders möchte ich mich bei
Dieter Behrens und Karsten Knorr
vom TuS Barop bedanken, deren
Unterstützung weit über das nor-
male Maß hinaus ging. 

Für mich persönlich habe ich eine
Menge Erfahrungen gesammelt und
werde für die LM 2003 einige orga-
nisatorische Veränderungen vor-
nehmen. Der Stress hat ein Ende
und ich kann wieder ruhig schlafen. 

Ich möchte mich bei allen Teil-
nehmer/innen bedanken: Danke,
dass ihr es mir bei meiner ersten LM
als Bogenreferent leicht gemacht
habt. Uwe Meyer

Resultate
SScchhüülleerrkkllaassssee  AA  mm

1. BSG Bochum Langendreer 1400
2. BSC Recklinghausen 1258
3. SV Werdohl 1253

4. BSF Gevelsberg 1073
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. M. Millgramm, Höxter 534
2. N. Rehr, Stadtlohn 517
3. L. Haarmann, Bo.-Langendreer 504
4. F. Maruhn, Erkenschwick 494
5. T. Grossmann, Sherwood 490
6. V. Paralyov, Scharnhorst 470
7. S. Masche, Werdohl 458
8. S. Holzapfel, Erkenschwick 456
9. H. Prass, Werdohl 444

10. T. Sender, Recklinghausen 435
SScchhüülleerrkkllaassssee  AA  ww

1. M. Weigel, Gelsenkirchen 495
2. C. Becker, Sennstadt 489
3. J. Maneski, Bo.-Langendreer 485
4. K. Henker, Westtünnen/Werries 453
5. A. Brink, Gevelsberg 422
6. D. Obalski, Ha.-Unterberg 382

SScchhüülleerrkkllaassssee  BB  mm
1. J. P. Seel, Würgassen 267
2. L. Reichling, Marmecke 233
3. J. Misfeld, Versmold 228
4. M. Gedigk, Warendorf 225
5. N. Vogel, Bocholt 213
6. A. Gausling, Gronau 194
7. K. Rimpel, Erkenschwick 193
8. N. Bexten, Hiltrup 184
9. R. Mitze, Ha.-Unterberg 181

10. M. Gerlach, Warendorf 171
SScchhüülleerrkkllaassssee  BB  ww

1. W. Tebrün, Märker 177
SScchhüülleerrkkllaassssee  CC  mm

1. C. Lyding, Bo.-Langendreer 204
2. D. Röllecke, Hemer 197
3. L. Dropsch, Bo.-Langendreer 187
4. R. Mitze, Ha.-Unterberg 180

JJuuggeennddkkllaassssee  mm
1. TuS Barop 1485
2. SV Hagen-Unterberg 1305
3. Oberbauernschaft 1295

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Rückert, Barop 527
2. S. Paul, Sherwood 516
3. M. Wiesmann, Höxter 512
4. M. Millgramm, Höxter 510
5. T. Klaffke, Schmallenberg 504
6. N. Hillebrandt, Warendorf 501
7. K. Ville, Gelsenkirchen 492
8. A. Miks, Barop 491
9. F. Freyer, Werste 487

10. S. Ring, Oberbauernschaft 476
JJuuggeennddkkllaassssee  ww

1. L. Druba, Ha.-Unterberg 510
2. P. Skudlik, Werdohl 472
3. A. C. Ginzel, Gevelsberg 435
4. M. Kemink, Bocholt 369
5. S. Müller, Westtünnen 361
6. E. Herhaus, Overhagen 320

JJuunniioorreennkkllaassssee  AA  mm
1. BSpFr Attendorn 1458
2. BSC Recklinghausen 1296
3. SV Werdohl 1270

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. C. Rotsch, Hamm 560
2. M. Neyer, Ibbenbüren 555
3. S. Redecker, Versmold 547
4. A. Schoder, Erkenschwick 534
5. S. Krampe, Warendorf 507
6. M. Tigges, Ha.-Unterberg 466
7. K. Schytrumpf, Werdohl 463
8. J. Luger, Recklinghausen 455
9. N. Winkelmeyer, Attendorn 413 

JJuunniioorreennkkllaassssee  BB  mm
1. J. C. Ginzel, Gevelsberg 564
2. L. Winkelmeyer, Attendorn 533
3. C. Schwarze, Werste 522
4. A. Hengstebeck, Attendorn 512
5. S. Herzog, Krombach 509
6. C. Weiner, Barop 479
7. S. Groth, Krombach 473
8. T. Bonke, Werdohl 461
9. F. Pointke, Recklinghsn. 441

10. S. Planert, Ha.-Unterberg 426
JJuunniioorreennkkllaassssee  BB  ww

1. D. Becker, Sennstadt 531
2. S. Lührmann, Oberbauernschaft 519
3. F. Berg, Krombach 367
4. A. Schäffer, Schwerte-Wandh. 351
5. J. Jarzombek, Werdohl 346

SScchhüüttzzeenn--AAlltteerrsskkllaassssee
1. BSV Hamm 1601
2. ESV Dortmund 1551
3. CfB Soest 1487
4. NDSB 1470
5. SV Werdohl 1417

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Dannowski, Werdohl 555
2. R. Böllert, Westtünnen 545
3. P. Kollotzek, Detmold-Klüt 544
4. J. Lobbenmeier, Boke 538
5. L. Dortmund, Hamm 529
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6. P. Herhaus, Overhagen 528
7. H. Aust, Pavenstädt 526
8. R. Buhl, Siegen 521
9. B. Rissmann, Iserlohn 520

10. P. Fuchs, Hamm 519
DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee

1. P. Rachel, Elverdissen 522
2. G. Dannowski, Werdohl 499
3. M. Prinz, Attendorn 496
4. M. Kramer, Schwerte-Wandh. 457
5. I. Scheumann, Werdohl 444
6. P. Reinhardt, Erkenschwick 441
7. R. Heift, Barop 435
8. M. Guhla, Brakel 420
9. H. Schäffer, Schwerte-Wandh. 390

10. M. Lyding, Bo.-Langendreer 367
SSeenniioorreennkkllaassssee  II

1. J. Schön, Dortmund 522
2. K. v. Kleinsorgen, Dortmund 520
3. R. Leomkühler, Detmold-Klüt 517
4. K. Brünen, Mesum 516
5. L. Lewen, Gladbeck 504
6. H. Schulz, Brakel 498
7. G. Schruth, Lemgo 492

SSeenniioorreennkkllaassssee  IIII
1. H. Kloß, Hamm 553
2. W. Ebert, Pavenstädt 517
3. H.-G. Hille, Soest 503
4. S. Mielke, Soest 491
5. F. Schmitz, Soest 490
6. H Schepers, Oelse 478
7. J. Küp, NDSB 339

Compoundbogen
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. BSC Sherwood II 1735
2. BSC Sherwood 1729

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. A. Grawinkel, Sherwood 586
2. A. Langweige, Sherwood 579

R. Pepperl, Sherwood 579
4. T. Kloß, Sherwood 577

R. Hesse, Sherwood 577
6. T. Lück, Bo.-Langendreer 574
7. T. Ebbing, Stadtlohn 567
8. J. Kessler, Sherwood 566
9. K. Vogel, Bocholt 565

10. H. Rübbelke, Boke 564
DDaammeennkkllaassssee

1. BBC Bocholt 1644
2. BSV Hamm 1637

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. P. Dortmund, Hamm 568
2. U. Wiese, Oberbauernschaft 564
3. R. Ulbricht, Bocholt 562
4. E. Moschner, Verl 555
5. S. Höttecke, Sherwood 553
6. D. Rotsch, Hamm 548
7. L. Vogel, Bocholt 547
8. E. Schulte, Boke 546
9. R. Schulze-Langenh-, Westtünnen 541

10. C. Heddram, Iserlohn 541
SScchhüülleerrkkllaassssee  AA    mm++ww

1. C. Anhalt, Westtünnen 533
2. M. Pott, Stuckenbrock 512
3. M. Klemme, Stuckenbrock 500

JJuuggeennddkkllaassssee
1. S. Krampe, Warendorf 551
2. C. Prinz, Attendorn 536
3. J. Haerkotter, Emsdetten 516
4. A. Hohmeister, Werdohl 515
5. J. Siking, Boke 514
6. A. Brüseke, Rietberg 506
7. J. Pille, Emsdetten 492
8. D. Schwabbauer, Soest 490
9. H. Anlauf, Ibbenbüren 437

10. J.-Mischa, Brands, Bocholt 359
JJuunniioorreennkkllaassssee

1. T. Kampmeier, Lemgo 556
2. D. Blanke, Versmold 555

Das Sportland Nordrhein-Westfalen ermöglicht über seine
Förderung durch das Ministerium für Städtebau und Wohnen,

Kultur und Sport den „Sportland NRW.-Cup – ISAS“.

Der WSB möchte sich hierfür herzlich bedanken.

3. C. Kresse, Hemer 554
4. D. Eiden, Westtünnen 547
5. M. Schneider, Wunderthausen 538
6. A. Siggemann, Westtünnen 537

SScchhüüttzzeenn--AAlltteerrsskkllaassssee
1. J. Cornils, Wunderthausen 577
2. M. Siggemann, Westtünnen 574
3. V. Müller, Stadtlohn 569
4. P. Broszukat, Hemer 566
5. R. Grawinkel, Sherwood 565
6. G. Mollitor, Werdohl 564
7. N. Wiemann, Münster 561
8. H. Klinkenberg, Bocholt 560
9. R. Schulte, Boke 559

10. W. Fornfeist, Ibbenbüren 557

Blankbogen
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. BS Hiltrup Rovers I 1462
2. BS Münster 1311
3. BS Gronau 1305
4. BS Hiltrup Rovers II 1290
5. BS Hiltrup Rovers III 1201

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Gausling, Gronau 490
2. H. Bödding, Hiltrup 484
3. U. Röhling, Hiltrup 471
4. R. Pellmann, Hiltrup 468
5. M. Ross, Münster 457
6. N. Themanns, Attendorn 451
7. P. Kleine, Attendorn 450
8. M. Harbich, Hiltrup 443
9. R. Struhkamp, Westtünnen 438

10. S. Planitz, Schwerte-Wandh. 435
DDaammeennkkllaassssee

1. R. Sträter, Hiltrup 523
2. M. Althoff, Hiltrup 392
3. P. Minx, Gronau 384
4. S. Ewald, Paderborn 361
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Bundesliga Nord
Luftpistole
Essener SV : SV Falke Dasbach 3:2
VSS Haltern : PSV Olympia Berlin 2:3
SV Bassum . PC Sinzig 5:0
GTV Bremerhaven : Braunschweiger SG 1:4
AAbbsscchhlluussssttaabbeellllee WWKK MM--PPkktt EE--PPkktt
1. PSV Olympia Berlin, BL 7 12 27:08
2. Braunschweiger SG, NS 7 12 26:09
33.. VVSSSS  HHaalltteerrnn,,  WWFF 77 1122 2222::1133
4. Essener SV, RH 7 6 14:21
5. GTV Bremerhaven, NW 7 6 14:21
6. SV Bassum, NW 7 4 04:10
7. SV Falke Dasbach, HS 7 2 13:22
8. PC Sinzig, RH 7 2 10:25

Bogen
44..  WWeettttkkaammppff
BC Gelsenkirchen : BSC Oberh. 252:246
BSC Laufdorf : B. B. Berlin 257:253
SV Querum : SSV Overhag. 259:257
Schönower SV : Rosenth. BSC 256:249
SSV Overhagen : BSC Oberh. 252:248
Bergm. Bors. Berlin : Schönower SV 257:255
Rosenthaler BSC : SV Querum 248:265
BSC Laufdorf : BC Gelsenk. 259:255
SSV Overhagen : BSC Laufdorf 250:259
BSC Oberhausen : Rosenth. BSC 255:245
Schönower SV : BC Gelsenk. 259:251
SV Querum : B. B. Berlin 259:263
Bergm. Bors. Berlin : BSC Oberh. 259:252
Rosenthaler BSC : BSC Laufdorf 244:250
SSV Overhagen : Schönower SV 254:255
SV Querum : BC Gelsenk. 264:258
BC Gelsenkirchen : SSV Overhag. 257:255
Rosenthaler BSC : B. B. Berlin 241:255
BSC Laufdorf : Schönower SV 256:255
BSC Oberhausen : SV Querum 248:261
BSC Oberhausen : Schönower SV 255:245
SSV Overhagen : B. B. Berlin 248:250
SV Querum : BSC Laufdorf 261:265
BC Gelsenkirchen : Rosenth. BSC 256:247
Schönower SV : SV Querum 253:265
Bergm. Bors. Berlin : BC Gelsenk. 259:250
BSC Oberhausen : BSC Laufdorf 244:253
Rosenthaler BSC : SSV Overhag. 245:249
AAbbsscchhlluussssttaabbeellllee RRiinnggee PPkktt
1. SV Querum 7212 41:15
2. BSC Laufdorf 7141 40:16
3. Schönower SV 7124 33:23
4. Bergm. Borsig Berlin 7116 30:26
55..  BBCC  GGeellsseennkkiirrcchheenn 77006633 2266::3300
6. BSC Oberhausen 7031 26:30
77..  SSSSVV  OOvveerrhhaaggeenn 66994455 1166::4400
8. Rosenthaler BSC 6947 12:44

Regionalliga West
Bogen
44..  WWeettttkkaammppff
TuS Barop : Hub. Siegburg 251:252
Sherw. BSC Herne : BSC Bottrop 253:245
Rheydter TV : RSG Düren 253:253
SV Oedelsheim : BSC Oberh. II 249:240
RSG Düren : Sherw. Herne 255:244
Rheydter TV : TuS Barop 249:244
BSC Oberhausen II : Hub. Siegburg 244:252
BSC Bottrop : Oedelsheim 256:249
Hub. Siegburg : BSC Bottrop 247:246
Sherwood Herne : TuS Barop 252:252
BSC Oberhausen II : Rheydter TV 222:247
SV Oedelsheim : RSG Düren 252:220
BSC Bottrop : Rheydter TV 240:252
RSG Düren : Hub. Siegburg 249:247
BSC Oberhausen II : Sh. BSC Herne 240:246
SV Oedelsheim : TuS Barop 254:249
TuS Barop : BSC Oberh. II 238:250
Hub. Siegburg : SV Oedelsheim248:248
BSC Bottrop : RSG Düren 248:242
Rheydter TV : Sh. BSC Herne 247:251
SV Oedelsheim : Rheydter TV 253:253
BSC Oberhausen II : RSG Düren 234:239
Hub. Siegburg : Sh. BSC Herne 248:235
TuS Barop : BSC Bottrop 240:241
RSG Düren : TuS Barop 222:232
Hub. Siegburg : Rheydter TV 251:254
Sherwood Herne : SV Oedelsheim254:253
BSC Bottrop : BSC Oberh. II 247:254
AAbbsscchhlluussssttaabbeellllee RRiinnggee PPkktt
1. SV Oedelsheim I 7056 45:11
22..  SShheerrwwoooodd  BBSSCC  HHeerrnnee  II 77002244 4411::1155
3. Rheydter TV I 7001 41:15
4. St. Hub. Siegburg I 6870 29:27

5. RSG Düren I 6672 19:37
6. BSC Bottrop I 6869 17:39
77..  TTuuSS  BBaarroopp  II 66774477 1177::3399
8. BSC Oberhausen II 6796 15:41

Westfalenliga
Luftgewehr
KuS Kreuztal : St. Seb. Altenbeken 2:3
Cher Pivitsheide : Visier Ennigerloh 3:2
St. Seb. Altenbeken : Visier Ennigerloh 5:0
KuS Kreuztal : Cher. Pivitsheide 3:2
ABC Münster II : SV Littfeld 4:1
SG Hamm III : Spsch Hünsborn 5:0
SV Littfeld . Spsch Hünsborn 3:2
ABC Münster II : SG Hamm III 2:3
BSV Buer-Bülse II : BSV Frönsberg 4:1
SV Deiringsen III : St. Hub. Elsen 0:5
BSV Frönsberg : St. Hub. Elsen 1:4
BSV Buer-Bülse : SV Deiringsen III 5:0
St. Seb. Altenbeken : St. Hub. Elsen 0:5
SV Littfeld : SG Hamm III 0:5
SV Deiringsen III : Visier Ennigerloh 1:4
BSV Frönsberg : KuS Kreuztal 1:4
ABC Münster II : Spsch Hünsborn 4:1
Cher. Pivitsheide : BSV Buer-Bülse II 0:5
AAbbsscchhlluussssttaabbeellllee WWKK MM--PPkktt EE--PPkktt
1. St. Hub. Elsen I 11 22 49:06
2. BSV Buer-Bülse II 11 18 43:12
3. ABC Münster II 11 16 36:19
4. St. Seb. Altenbeken I 11 16 31:24
5. SG Hamm III 11 14 33:22
6. KuS Kreuztal I 11 14 32:23
7. Visier Ennigerloh I 11 8 25:30
8. SV Littfeld I 11 8 22:33
9. Spsch Hünsborn I 11 8 21:34
10. SV Deiringsen III 11 4 16:39
11. Cher. Pivitsheide I 11 4 15:40
12. BSV Frönsberg I 11 0 07:48

Luftpistole
SV Schnee-Ende : SVB Brackwede 2:3
SSV Lütringhausen : Spsch Raesfeld 1:4
BSV Lüdenscheid : VSS Haltern III 1:4

3. BC Iserlohn 6476 40:16
4. SSV Overhagen 6440 34:22
5. SV Oberbauerschaft 6079 32:24
6. BSC Recklinghausen 5700 20:36

Bezirksliga
Münsterland
Luftgewehr
AAbbsscchhlluussssttaabbeellllee WWKK MM--PPkktt EE--PPkktt
1. Georgius Stadtlohn I 7 12 25:10
2. SF Emsdetten II 7 10 24:11
3. ABC Münster III 7 8 21:14
4. Pluggend, Jäger I 7 8 21:14
5. Wessend. Breul I 7 6 16:19
6. SR Ostbevern I 7 6 16:19
7. VSS Nordwalde I 7 4 11:24
8. Sp Sch Raesfeld I 7 2 04:29

Luftpistole
AAbbsscchhlluussssttaabbeellllee WWKK MM--PPkktt EE--PPkktt
1. VSS Haltern IV 6 10 20:10
2. Steversch, Senden I 6 8 20:10
3. Sp Sch Raesfeld II 6 8 15:13
4. SG Lette I 6 6 15:15
5. ABC Münster I 6 4 11:17
6. SG Metelen I 6 4 09:21
7. Sp Sch Hiltrup I 6 2 11:19

Industrie
Luftgewehr
AAbbsscchhlluussssttaabbeellllee WWKK MM--PPkktt EE--PPkktt
1. BSV Buer-Bülse III 7 12 30:05
2. TuS 09 Erkenschwick I 7 10 24:11
3. DSC Wanne-Eickel I 7 10 19:16
4. BSG Meckinghoven I 7 8 15:20
5. BSV A. Hofer Bochum I 7 6 16:19
6. BSV Bismarck-West I 7 4 15:20
7. SSV Ahsen I 7 4 13:22
8. BSG Stuckenbusch I 7 2 08:27

Hellweg
Luftpistole
AAbbsscchhlluussssttaabbeellllee WWKK MM--PPkktt EE--PPkktt
1. SV Scharnhorst I 7 10 23:12
2. KKSV Geseke I 7 10 21:14
3. SG Overberge I 7 8 17:18
4. BSV Marten I 7 8 16:19
5. SG Hamm I 7 6 20:15
6. SV Deiringsen I 7 6 18:17
7. Pol. SV Dortmund I 7 6 17:18
8. SV Benninghofen I 7 2 08:27

Kreisliga
Beckum

Luftgewehr
TTaabbeellllee WWKK MM--PPkktt EE--PPkktt
1. TSV 95 Ostenfelde II 4 8 16:04
2. Visier 59 Ennigerloh IV 4 6 14:06
3. Treffer 91 Enniger I 4 4 12:18
4. SG Altenfelde I 4 4 11:09
5. SG Neubeckum I 4 2 06:14
6. Visier Ennigerloh III 4 0 01:19

Soest-Lippstadt

Luftgewehr
TTaabbeellllee WWKK MM--PPkktt EE--PPkktt
1. SSC Werl II 6 12 24:06
2. SV Deiringsen IV 5 6 17:08
3. SSV Lipperbruch III 6 6 13:17
4. Schoneberger SC II 6 2 08:22
5. SSC Höingen I 5 2 08:17

Luftpistole
AAbbsscchhlluussssttaabbeellllee WWKK MM--PPkktt EE--PPkktt
1. SVM Allagen I 6 12 24:06
2. SSC Soest-Süd I 6 10 20:10
3. SSC Werl I 6 6 17:13
4. KKSV Geseke II 6 6 15:15
5. SSB Lippstadt I 6 4 12:18
6. SSV Lipperbruch I 6 2 09:21
7. SSC Höingen I 6 2 08:22

Siegen

Luftgewehr
11..  KKrreeiisslliiggaa
AAbbsscchhlluussssttaabbeellllee WWKK MM--PPkktt EE--PPkktt
1. KuS Kreuztal II 5 10 23:02
2. SV Sohlbach I 5 6 14:11
3. SV Struthütten I 5 6 13:12
4. SV Brauersdorf I 5 4 10:15
5. KuS Krombach II 5 4 10:15
6. SV Afholderbach II 5 0 05:20
22..  KKrreeiisslliiggaa
AAbbsscchhlluussssttaabbeellllee WWKK MM--PPkktt EE--PPkktt
1. SV Hilchenbach I 6 8 23:07
2. KuS Kreuztal III 6 8 19:11
3. SV Deuz I 6 6 15:15
4. SV Weidenau I 6 6 12:18
5. SBS Rudersdorf I 6 6 11:19
6. SV Afholderbach III 6 4 13:17
7. SV Netphen II 6 2 12:18

Luftpistole
AAbbsscchhlluussssttaabbeellllee WWKK MM--PPkktt EE--PPkktt
1. SV Seelbachtal I 5 10 17:18
2. Spsch Hengsb./Almer I 5 8 19:06
3. SG Alchetal I 5 6 14:11
4. SBS Rudersdorf I 5 4 15:10
5. KuS Krombach I 5 2 09:16
6. KuS Krombach II 5 0 01:24

Ligawettkämpfe

Die Sieger Westfalenliga LP

Die Sieger Westfalenliga Bogen

KKSV Meinerzhagen : SC Bodelschwingh 1:4
AAbbsscchhlluussssttaabbeellllee WWKK MM--PPkktt EE--PPkktt
1. VSS Haltern III 7 12 26:09
2. SV Schnee-Ende I 7 10 22:13
3. KKSV Meinerzhagen I 7 8 17:18
4. SC Bodelschwingh I 7 6 18:17
5. SVB Brackwede I 7 6 17:18
6. Spsch Raesfeld I 7 6 17:18
7. BSV Lüdenscheid I 7 4 12:23
8. SSV Lütringhausen I 7 4 11:24

Bogen
AAbbsscchhlluussssttaabbeellllee RRiinnggee PPkktt
1. BC Gelsenkirchen 6805 49:07
2. SV Werdohl 6513 41:15

Luftpistole
TTaabbeellllee WWKK MM--PPkktt EE--PPkktt
1. BSV Freisch. Hiltrop I 6 12 29:01
2. BSV Weidmannslust I 6 10 18:12
3. BSV Herne-Holth. I 6 8 17:13
4. BSV Marl-Drewer I 6 6 12:18
5. BSG Meckinghoven I 6 4 13:17
6. BSV Buer-Bülse I 6 4 12:18
7. SSG Annen I 6 4 11:19
8. BSV Herbede I 6 0 08:22

(Info: Siegerehrung 6.7.2003, Bezirksliga-
Relegation 1.6.2003)
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Bogensachkunde
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee::  Die Teilnehmer
sollen einen umfassenden Über-
blick über das Bogenschießen er-
halten. Selbstverständlich gehört
der richtige Umgang mit dem Bogen
genauso dazu, wie ein Überblick
über das Zubehör.

Diese Ausbildung ist für Bogen-
schützen die Voraussetzung an ei-
ner weiteren Lizenzausbildung.
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm  
BS-0302/Dortmund/15.03.03
KKoosstteenn::  45,– € incl. Mittagessen

Schießsportleiter-
Aufbaukurs
DDaauueerr:: 1 Wochenende = 15 UE
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: Der Schießsport-
leiter soll in die Lage versetzt wer-
den, den Schützen im Verein als „er-
ster Ansprechpartner“ zur Verfü-
gung zu stehen. Ihm obliegen in er-
ster Linie die organisatorischen Ar-
beiten im Sportbetrieb. Daher sind
die Ausbildungsinhalte stark praxis-
und basisorientiert ausgerichtet.
Ferner soll der SL erlernen, Aufga-
ben zu delegieren und Mitarbeiter
entsprechend einzusetzen.
VVoorraauusssseettzzuunnggeenn::
– Grundausbildung des WSB 
– Gültige Erste Hilfe Bescheinigung

(mind. 8 Doppelstunden)
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm
SL-0301/Dortmund/ 15./16.03.03
SL-0303/Oppenwehe/

05./06.07.03
SL-0304/Herzhausen/

27./28.09.03
KKoosstteenn:: 70,– € incl. Mittagessen

LP-Training mit
Anfängern
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: In diesem Lehr-
gang soll vermittelt werden, wie
das Pistolenschießen von Grund
auf Anfängern vermittelt werden
kann und welche Hilfsmittel zum
Einsatz kommen können. Folgende
Inhalte bestimmen den Lehrgangs-
ablauf: Technik, Hilfsmittel und
deren Handhabung, Schießspiele
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm  
FL-0323/Oppenwehe/29.03.03
KKoosstteenn:: 30,– € incl. Mittagessen

LP-Training mit
Fortgeschrittenen
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee::  Wie trainiere ich
Luftpistolenschützen mit einem
Leistungsniveau von 340 – 350
Ringen?  Dieser Lehrgang soll die
Möglichkeit bieten, die Trainings-
inhalte den Erfordernissen fortge-
schrittener Schützen anzupassen.
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm  
FL-0327/Oppenwehe/30.03.03
KKoosstteenn::  30,– € incl. Mittagessen

Sportpistole –
Duell  – Training
in Theorie und
Praxis
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: Endlich bleibt ein-
mal Zeit, die Methoden des SpoPi-
Trainings zu vertiefen und die Unter-
schiede in der Ausführung der Be-
wegungsabläufe zur Präzision auf-
zuzeigen. Die Theorie des An-
schlagaufbaues, sowie die prakti-

Geschäftsstelle
WWeessttffäälliisscchheerr  SScchhüüttzzeennbbuunndd  ee..  VV..
Eberstraße 30, 44145 Dortmund
Telefon 02 31 / 86 10 60-0
Telefax 02 31 / 86 10 60-18
Internet www.wsb-home.de
E-Mail info@wsb-home.de

KKeerrnn--//ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn AArrbbeeiittsszzeeiitt
MMoonnttaagg 1100..0000  bbiiss  1166..0000  UUhhrr 08.00 bis 18.00 Uhr
DDiieennssttaagg 1100..0000  bbiiss  1166..0000  UUhhrr 08.00 bis 18.00 Uhr
MMiittttwwoocchh 1100..0000  bbiiss  1199..0000  UUhhrr 08.00 bis 20.00 Uhr

tteelleeffoonniisscchh  eerrrreeiicchhbbaarr  aabb  77..3300  UUhhrr
DDoonnnneerrssttaagg 1100..0000  bbiiss  1166..0000  UUhhrr 08.00 bis 18.00 Uhr
FFrreeiittaagg kkeeiinnee  ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn 08.00 bis 15.00 Uhr

Am Rosenmontag, 3. März 2003, ist die Geschäftsstelle nicht besetzt!

Terminplan
März

12.3. Präsidiumssitzung erweitert Dortmund
1144..33..--1166..33.. DDMM  BBooggeenn  HHaallllee SSiinnddeellffiinnggeenn
1188..33..--2233..33.. 1199..  SSppoorrttllaanndd  NNRRWW..--CCuupp  IISSAASS DDoorrttmmuunndd

April
13.4. Gesamtvorstand Dortmund
26.4. Finale DSB-Pokal LG/LP Hamm

30.4.-4.5. 52. Deutscher Schützentag Aachen

Der Termin „„5544..  WWeessttffäälliisscchheerr  SScchhüüttzzeennttaagg““  aamm  1111..  1100..  22000033 ist ein
SSppeerrrrtteerrmmiinn und darf von unseren Gliederungen nicht belegt werden.

Grundkurse incl. Sachkunde-Ausbildung
Bezirk 2000 Industriegebiet
Termin/Ort: Lehrgang 1: 22./23.03./27.04.2003 /BSV Marl-Drewer
Meldeschluss: 05.03.2003

Termin/Ort: Lehrgang: 2: 02./03./17.08.2003/Sportparadies Gelsenk. 
Meldeschluss: 20.07.2003

Termin/Ort: Lehrgang 3: 04./05./19.10.2003 / Herne, Im Sportpark
Meldeschluss: 20.09.2003
Meldung an: Michael Aden, Stockumer Str. 125, 44892 Bochum,

Tel. 0234/9271130, Fax 0234/9271131

Bezirk 3000 Ost-Westfalen
Termin/Ort: 09./10./16./17.05.2003, Schießstand SG Vlotho
Meldung an: Schützenkreis Herford, Dieter Pörtner, Im Winkel 13,

32602 Vlotho, Tel. + Fax: 05733/2942
Meldeschluss: 10.04.2003

Bezirk 4000 Mark
Termin: 01/2003: 04./05./11./13./18.11.2003
Meldung an: Bernd Rudolph, Am Berge 3, 58119 Hagen,

Tel.: 02334/954746, Fax 02334/954745
E-Mail: bezirkmark@t-online.de
http://www.t-online.de/home/bezirkmark

Meldeschluss: eine Woche vor Lehrgangsbeginn

Bezirk 6000 Süd-Westfalen
Termin/Ort: 01/2003: 04./18.05.2003 Netphen-Herzhausen
Meldung an: Hans-H. Dummler, Frh.-v.-Stein-Str. 13, 57339 Erndtebrück

Tel./Fax: 02753/2051
Weitere Lehrgänge in Vorbereitung

Bezirk 7000 Süd-Ost-Westfalen

Termin/Ort: Lehrgang 1: 12./13./17.04.2003/Warstein/Heinrichsthal
Termin/Ort: Lehrgang 2: 24./25./28.05.2003/Warstein/Heinrichsthal
Termin/Ort: Lehrgang 3: 20./21./26.09.2003/Warstein/Heinrichsthal
Meldung an: Klaus Tacke, Friedrichstr. 7, 59581 Warstein

Tel. 02902/76768 p., 02931/823235 d., 0175/4982787 m.
E-Mail: klaus.tacke@bezreg-arnsberg.nrw.de (d.)

Aus- und Fortbildungslehrgänge

Schießkalender Trap, Skeet, Doppeltrap
Schießstand Schale, Start jeweils 8.00 Uhr
22.03.03 Bezirksmeisterschaft Skeet alle Klassen 100 WS
23.03.03 BM Doppeltrap alle Klassen 150 WS/Damen 120 WS
12.04.03 BM Trap AK, Sen, Jun, Damen 100 WS
13.04.03 BM Trap Schützenklasse 100 WS
14.06.03 Landesmeisterschaft Doppeltrap 150 WS
21./22.06.03 LM Skeet 125 WS+Finale/Damen 75 WS
05./06.07.03 LMTrap 125 WS+Finale/Damen 75 WS

SScchhiieeßßssttaanndd  HHoocchhbbrrüücckk//MMüünncchheenn
23.08.03 Deutsche Meisterschaft Skeet Training
24.08.03 DM Skeet 75 WS
25.08.03 DM Skeet 50 WS+Finale
26.08.03 DM Trap Training
27.08.03 DM Trap 75 WS
28.08.03 DM Trap 50 WS+Finale
29.08.03 DM Doppeltrap Training
30.08.03 DM Doppeltrap 150 WS+Finale/Damen 120 WS+Finale
31.08.03 DM Doppeltrap AK+Sen 150 WS

Hauptrichter werden bei den Landesmeisterschaften im Rottenplan ge-
kennzeichnet.
Änderungen vorbehalten!
WWeeiitteerree  IInnffoorrmmaattiioonneenn::  WSB-Referent Wurfscheibe: Bernd Veerkamp, Veer-
kamper Esch 9, 48480 Schapen, Tel. 0171/9344972
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möglichkeiten, Schießspiele, Hilfs-
mittel und deren Handhabung
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm  
FL-0322/Oppenwehe/29.03.03
KKoosstteenn:: 30,– € incl. Mittagessen

LG-Training mit
Fortgeschrittenen
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee::  Wie trainiere ich
fortgeschrittene Luftgewehrschüt-
zen mit einem Leistungsniveau von
~ 360  Ringen? Sie als Trainer wol-
len Ihren Schützen weiterbringen.
Lernen Sie neue und alternative
Ansätze in der Trainingsarbeit ken-
nen. Diskutieren Sie in einer klei-
nen Gruppe mit Ihren Kollegen und
nehmen neue Anregungen und
Erfahrungen mit. Natürlich haben
Sie die Möglichkeit, vieles in der
Praxis auszuprobieren.
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm  
FL-0325/Oppenwehe/30.03.03
KKoosstteenn::  30,– € incl. Mittagessen

Pädagogik
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: Als Trainer,
Übungs- oder Jugendleiter steht
man bei vielen Gelegenheiten vor
der Situation, in kurzer Zeit die
richtigen Worte, Gesten und Aus-
drucksweisen finden zu müssen.
Unser Vorhaben ist es, in theoreti-
schen und praktischen Übungen
ein akzeptables Handwerkszeug
zum kommunikativen Umgang mit
anderen Menschen zu vermitteln.
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm
FL-0321/Oppenwehe/29.03.03
KKoosstteenn::  30,– € incl. Mittagessen

Schüler-Ferienspaß 
ZZiieellggrruuppppee::  Jugendliche in den Jahr-
gängen 1991/92 u. jünger. Achtung:
Jugendliche unter 12 Jahren brau-
chen eine Ausnahmegenehmigung
der Kreispolizeibehörde für das

sche Ausführung  stehen hierbei im
Mittelpunkt.
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm  
FL-0328/Oppenwehe/30.03.03
KKoosstteenn::  30,– € incl. Mittagessen

Sportpistole –
Präzision –Trai-
ning in Theorie
und Praxis
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: Hauptinhalt des
Lehrgangs ist, die Methoden des
SpoPi-Trainings zu vertiefen und
die Unterschiede zum Luftdruck-
bereich aufzuzeigen. Der theoreti-
sche Aufbau sowie die praktische
Ausführung stehen hierbei im
Mittelpunkt.
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm  
FL-0324/Oppenwehe/29.03.03
Kosten: 30,– € incl. Mittagessen

Training mit dem
Sportgewehr
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee::  Die technische
Ausführung des Kniend- bzw. Lie-
gendanschlags soll hier vermittelt
werden. Der Themenschwerpunkt
wird mit den Teilnehmern festge-
legt. Der theoretische Aufbau
sowie die praktische Ausführung
stehen im Vordergrund.
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm  
FL-0326/Oppenwehe/30.03.03
KKoosstteenn::  30,– € incl. Mittagessen

„LG Training mit
Anfängern“
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: In diesem Lehr-
gang soll vermittelt werden, wie
das Luftgewehrschießen von
Grund auf Anfängern vermittelt
werden kann und welche Hilfsmit-
tel zum Einsatz kommen können.
Folgende Inhalte bestimmen den
Lehrgangsablauf: Technik, Einstell-

Schießen mit Luftdruckwaffen.
ZZiieellee//IInnhhaallttee:: Wir bieten eine Wo-
che mit erlebnisreichen, spannen-
den und kreativen Situationen. Es
gilt, vieles auszuprobieren, zu be-
schnuppern und sportliche wie
außersportliche Aktivitäten ken-
nenzulernen. Neben einer Einfüh-
rung in das Schießen mit Luftge-
wehr und Luftpistole wird es Ange-
bote im Schwimmen, Ballsportarten
und Kegeln geben. Entspannungs-
übungen, Rollenspiele und geselli-

ge Spiele dienen der Selbsterfah-
rung.
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm  
JU-033901/ Sportschule Rade-
vormwald/14.-17.04.03
LLeeiittuunngg:: K. Lindner, S. Löw
TTeeiillnnaahhmmeeggeebbüühhrr:: 60,– €, incl. Be-
treuung, Übernachtung, Verpfle-
gung und Materialkosten
MMeelldduunngg  aann:: Geschäftsstelle des
WSB, Eberstr. 30, 44145 Dortmund
MMeellddeesscchhlluussss::  20. 3. 2003 (Post-
stempel)



Westfalenstern an
der Lippischen Rose
die Auszeichnung für
verdiente Schützinnen
und Schützen –
zu beziehen über den WSB

Aus Bezirken und Kreisen
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Aus Bezirken und Kreisen

Süd-Westfalen
Hinweis zum
Bezirksdelegiertentag
Der Bezirksdelegiertentag findet
am SSaammssttaagg,,  88..  MMäärrzz  22000033,, 15 Uhr
in der Schützenhalle in Olpe-Rhode
statt. Die Einladung mit Tagesord-
nung wurde in der Februar-Ausgabe
der Schützenwarte veröffentlicht.

Wir bitten um zahlreiche Teilnah-
me aus den Vereinen des Bezirks.

Dieter Bingener, 1. Vorsitzender

Ergänzung zum
Terminplan 
Als Ort für das Damenpokalschie-

Mitteilungen Bezirke

Lippe

51. Ordentlicher-
Kreisdelegiertentag
Freitag, 44..  AApprriill  22000033,,  19.30 Uhr in
der Mehrzweckhalle in Rischenau
TTaaggeessoorrddnnuunngg::
1. Begrüßung durch den 1. Vorsit-

zenden
2. Grußwort der Ehrengäste
3. Ehrung der Verstorbenen
4. Genehmigung der Niederschrift

der Kreisdelegiertentagung vom
12. Mai 2002 in Bad Meinberg

5. Ehrungen
6. Jahresberichte:

a) Kreisvorsitzender
b) Sportleiter
c) Rundenwettkampfleiter
d) Jugendwart
e) Schatzmeister
f ) Bericht der Kassenprüfer

7. Aussprache über die Berichte
8. Entlastung des Kreisvorstandes
9. Neuwahlen
10. Veranstaltungen 2003
11. Anträge (schriftlich einzureichen

bei Kreisvorsitzender Karl-Fried-
rich Kloock, Schießhofstr. 34,
32105 Bad Salzuflen)

12. Anfragen und Anregungen
Karl Kloock,

Kreisvorsitzender
Erich Bracht,

Kreisgeschäftsführer

Im Schützenkreis Lübbecke ist das Schießen um den Königinnenpokal der
amtierenden Königinnen des Kreises in Offelten ein besonderer Höhepunkt
im Veranstaltungskalender. Ursel und Günther Janwlecke organisieren die-
se Veranstaltung seit Jahren auf das Beste, wie von den Damen bestätigt
wird. Diese Veranstaltung ist aus dem Veranstaltungskalender der Tradition
nicht mehr wegzudenken. 

„Der Schützenkreis Lübbecke ist Garant für ein positives Auftreten nach Au-
ßen“, so Klaus Föste aus Löhne, Bezirksvorsitzender des Schützenbezirkes
Ostwestfalen-Lippe, bei der Jahreshauptversammlung des Schützenkreises
Lübbecke im Saal Buschendorf in Pr. Ströhen vor fast 200 Delegierten der
40 Mitgliedsvereine. In diesem Zusammenhang unterstrich er die Bedeu-
tung der Jugend in den Vereinen mit den Worten „die Jugend ist unser Ka-
pital“. Den Auftakt der Versammlung bildeten einige musikalische Einlagen
des Pr. Ströher Spielmannzuges. Eine besondere Ehre war es dem Bezirks-
vorsitzenden, fünf verdiente Schützenkameraden mit dem Ehrenschild des
Westfälischen Schützenbundes auszuzeichnen. Reinhard Grote (Pr. Strö-
hen), Helmut Wiegmann (Hollwede), Heinrich Bergsieker (Frotheim), Ger-

Minden

Nachruf
Mit großem Bedauern mussten die Schützinnen und Schützen des
Schützenkreises Minden vom plötzlichen Tod des ehemaligen Vorsit-
zenden des Jugend- und Sportausschusses des Landtages Nordr-
hein-Westfalen,

Hans Rohe, 
Kenntnis nehmen.

Hans Rohe gehörte dem Landtag von 1975 bis 1995 an. Als Vorsit-
zender des Jugend- und Sportausschusses hat er sich stets für die
Belange unseres Sports, aber auch für unsere Tradition und Brauch-
tum eingesetzt. In all den Jahren war er uns Schützinnen und Schüt-
zen stets verbunden. So war er auch Mitglied im Schützenverein „Üb
Aug und Hand“ Dankersen.

Wir Schützinnen und Schützen in Westfalen, aber besonders im
Schützenkreis Minden haben Hans Rohe viel zu verdanken und neh-
men Abschied von einem Mann, der dem Kreis und der Region über
Jahrzehnte Stimme, Gesicht und Gewicht gegeben hat.

SScchhüüttzzeennkkrreeiiss  MMiinnddeenn,,  RReeiinnhhaarrdd  WWiieecchh

Bei den Altköniginnen siegte Carmen Franzsack vom SV Vehlage mit 49/10
Ringen vor Rosemarie Wendt (SV Haldem) mit 48/9 Ringen, Dritte wurde
Dorothee Diekmeyer (SV Offelten) mit 48/8 Ringen. 

Bei den Jungköniginnen sicherte sich Ina Stegmann vom SV Levern mit
48/10 Ringen den Pokal. Zweite wurde Heike Wittenbrink (Drohne) mit 48/9
Ringen und Platz drei belegte Birthe Schmolke (Offelten) mit ebenfalls 48/9
Ringen. Karl-Heinz Bollmeier

Lübbecke 

Nachruf

Klaus Blome

* 8. Juli 1939
† 27. Okt. 2002

Die Schützenschwestern und
Schützenbrüder des SSV Diana
Bielefeld, trauern um ihren viel
zu früh verstorbenen ehemali-
gen 1. Vorsitzenden, der Schüt-
zenkreis Bielefeld um seinen
stellvertretenden  Vorsitzenden
und der Schützenbezirk III um
seinen ehemaligen stellvertre-
tenden Sportleiter.

Noch auf dem Westfälischen
Schützentag in Ennigerloh wur-
de Klaus Blome mit dem Ehren-
kreuz des Deutschen Schüt-
zenbundes  ausgezeichnet,
was ihn sehr gefreut und tief
berührt hat.

Wir haben einen engagierten
und treuen Schützenkamera-
den verloren, um den wir mit
seiner Familie trauern.

SSSSVV  DDiiaannaa  BBiieelleeffeelldd,,
SScchhüüttzzeennkkrreeiiss  BBiieelleeffeelldd,,

SScchhüüttzzeennbbeezziirrkk  IIIIII,,
OOssttwweessttff..//LLiippppee

Ost-Westfalen
ßen am 11..  66..  22000033  steht mittlerwei-
le Olpe fest. Wir bitten um entspre-
chende Vormerkung.

Antonie Kreuz,
Frauenbeauftragte

Änderung
der Einladung und Ausschrei-
bung zur Bezirksmeisterschaft
Unterhebelrepetierer
Das Datum muss leider geändert
werden vom 14. Juni auf SSaammssttaagg,,
ddeenn  77..  JJuunnii  22000033..

Alles andere bleibt wie in der Aus-
schreibung, veröffentlicht in der Ja-
nuar-Ausgabe der Schützenwarte.

Hartmut Michaelis,
Bezirkssportleiter

Mitteilungen
Kreise
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TTaaggeessoorrddnnuunngg
3. Genehmigung der Tagesord-

nung
4. Wahl von zwei Stimmzählern
5. Genehmigung des Protokolls

der Delegiertenversammlung
2002

6. Berichte
a. Kreisvorsitzender
b. Sportleiter
c. Rundenwettkampfleiter
d. Damenleiterin
e. Jugendleiter
f. Kassenbericht 2002 –

Haushaltsplan 2003
g. Kassenprüfer

7. Aussprache über die Berichte
(Reihenfolge a-g)

8. Antrag und Entlastung des Vor-
standes

9. Ehrung verdienter Mitglieder,
Sportlerinnen und Sportler

10. Neuwahlen
a. 2. Vorsitzender
b. 2. Kassenwart
c. 1. Sportleiter
d. 1. Rundenwettkampfleiter
e. 1. Jugendleiter

(Bestätigung)
f. Ligaleiter
g. 3. Kassenprüfer

11. Anträge (falls eine Woche vorher
schriftlich vorliegend bei  Dieter
Schmiedel, Kapellenweg 47,
59556 Lippstadt)

12. Freie Aussprache
Dieter Schmiedel,
Kreisvorsitzender

Lüdenscheid

Einladung zum
Kreisjugendtag 2003 
Am SSaammssttaagg,,  88..  33..  22000033,,  um 15.00
Uhr, Blau-Weiß Sundhelle in Plet-
tenberg.

Die Jugendleitung erwartet eine
rege Beteiligung der Vereine.
TTaaggeessoorrddnnuunngg
1. Begrüßung
2. Feststellung der Anwesenden
3. Wahl von 2 Stimmzählern
4. Protokollverlesung vom

Jugendtag 9. 3. 2002
5. Berichte des Jugend-

ausschusses
a. Jugendleiter
b. Kassenbericht
c. Bericht der Kassenprüfer

6. Antrag auf Entlastung
des Jugendausschusses

7. Wahlen
a. Jugendwart
b. Beisitzer
c. Jugendsprecher
d. Anträge

8. Kreisjugendtag 2004
9. Siegerehrungen (KM 2003/KJP

2002)
Anträge der Vereine bitte schriftlich
an Kreisjugendleiter, Hans-Wilhelm
Noll, Kropplenberg 7, 58540 Mei-
nerzhagen, Tel.: 02354/12551.

Ennepe-Ruhr

Einladung
zur KKrreeiissddeelleeggiieerrtteennvveerrssaammmmlluunngg
ddeess  SScchhüüttzzeennkkrreeiiss  EEnnnneeppee--RRuuhhrr  aamm
FFrreeiittaagg,,  ddeemm  77..  33..  22000033,,  um 19.30
Uhr beim SV Herzkamp, 45549
Sprockhövel-Herzkamp, Elfringhau-
ser Str., 0202/521741. Einlass und
Stimmkartenausgabe ab 18.30 Uhr!

Anträge zur Tagesordnung an den
Kreisvorsitzenden, Herrn Friedrich
Wilhelm Thun, Lindenstr. 22, 58256
Ennepetal, Tel. 02333/3535.

Teilnahme bitte in Schützenklei-
dung.
TTaaggeessoorrddnnuunngg::
1. Begrüßung SV Herzkamp

hard Lilie (Drohne) und Karl-Heinz Bollmeier (Oppenwehe) erhielten diese
besondere Auszeichnung. Erste Gratulanten waren der Vorsitzende des
Schützenkreises Lübbecke, Herbert Reese, sowie sein Stellvertreter Günt-
her Janwlecke. In seinen weiteren Grußworten und auch im Jahresbericht des
Kreisvorsitzenden wurde festgestellt, dass die Mitgliederzahlen landesweit
und auch im Schützenkreis Lübbecke rückläufig sind. Dieses sei zur Zeit
nicht bedrohlich, aber durchaus ernst zu nehmen. 

Karl-Heinz Bollmeier

2. Begrüßung
3. Grußansprachen
4. Eröffnung
5. Totenehrung
6. Festlegung der anwesenden

Vereine und Stimmen
7. Wahl eines Wahlleiters und drei

Stimmenzähler
8. Genehmigung der Niederschrift

(Protokoll) der KDV am 1. 3. 2002
(SV Wengern-Oberwengern)

9. Jahresberichte 2002
a. Geschäftsführerin
b. Sportleiter
c. Rundenwettkampfleiter
d. Jugendleiter
e. Frauenbeauftragte
f. Referentin für Bogensport
g. Schatzmeister
h. Kassenprüfer
i. Kreisvorsitzender

10. Aussprache über Jahresberichte
11. Ehrungen
12. Bekanntgabe der anwesenden

Vereine und Stimmen
13. Entlastung des Kreisvorstandes
14. Wahlen

a. Geschäftsführerin 2003 – 
2006

b. stellvertr. Geschäftsführer 
2003 – 2006

c. stellvertr. Protokollführer 
2003 – 2006

d. Sportleiter 2003 – 2006
e. Kassenprüfer 2003 – 2006

15. Haushaltsplan
16. Termine – Veranstaltungen 2004
17. Kreisdelegiertenversammlung

2004
18. Mitteilungen und Anregungen

des Vorstandes
19. Schlusswort

Soest-Lippstadt

Kreisdelegierten-
tagung 2003
Donnerstag, 33..  AApprriill  22000033,, 19.30
Uhr, Schützenhalle Deiringsen,
Kreuzpfad 2, 59494 Soest-Deiring-
sen
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung

Kreisjugendtag 2003 
am Samstag, 88..33..22000033,, um 14.15
Uhr auf dem Schießstand des SV
Deiringsen, 59494 Soest-Deiring-
sen. Eingeladen sind alle Jugend-
lichen, Vereinsjugendleiter und alle
an der Jugendarbeit interessierten. 
TTaaggeessoorrddnnuunngg
1. Begrüßung 
2. Genehmigung des Protokolls

des letzten Kreisjugendtages
3. Wahl des Protokollführers
4. Feststellung der Stimmberechti-

gung
5. Bericht der Kreisjugendleitung
6. Kassenbericht
7. Entlastung der Kreisjugendlei-

tung
8. Wahlen: 

a) 1. Kreisjugendleiter 
b) Kassierer 
c) Jugendsprecher 
d) Mitarbeiter Lehrarbeit

Gewehr 
e) Mitarbeiter Lehrarbeit Pistole
f ) Kassenprüfer 

9. Geplante Aktivitäten 2003 
10. Ganzjährige Vermietung der

DISAG-Anlage
11. Anträge, allgemeine Ausspra-

che, Verschiedenes
Anträge bis 6.3.03 an Ralf Hempe,
Schüngelstr. 1, 59597 Werl. 

Und im Anschluss bis ca. 18.00
Uhr: WSB-Ranglisten-Turnier und
(Schieß-)Spiele. Schießausrüstung
also nicht vergessen!

KATALOG GRATIS!
Bei uns zu äußerst

günstigen Preisen: die neuesten
Sportwaffen, treffsichere Muniti-

on, hilfreiches Zubehör, geprüfte
Gebrauchtwaffen,

schöne Uniformen und flotte Hüte,
Orden, Effekten, Urkunden, Fahnen,

LG- und KK-Munitionstest auf unseren
Schießständen direkt im Haus.

Kurze Lieferzeiten im Versand durch
riesiges Lager. Fachliche Beratung, u.a. vom

Olympiasieger Bernd Klingner. Informieren Sie
sich in unserem 116-seitigen Fabkatalog.
Ladenöffnungszeiten:
Mo – Fr 9 – 18 Uhr, Samstag 9 – 14 Uhr

Stader Straße 50
27432 Bremervörde
Tel.: 04761-70425
Fax: 04761-71001
www.klingner-gmbh.de

Sportwaffen
im Internet

Gebrauchtwaffen – An- und Verkauf
Sportwaffencenter Hasselhorst
Fachmarkt für Sportschützen/ Ladengeschäft und Versand

59555 Lippstadt/Westf., Rathausstraße 3 (Am Markt)
Tel. 0 29 41/41 08, Fax 0 29 41/5 72 15

E-Mail: waffen@hasselhorst.de – Internet: www.hasselhorst.de
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12.30 u. 14.00 – 18.30, Sa. 9.30 – 12.30



WSB-Sportförderung

&

Das Gewehr für Zielweg-
systeme oohhnnee  ggeesseettzzlliicchhee
EEiinnsscchhrräännkkuunngg  uunndd  aabbssoo--
lluutt  uunnggeeffäähhrrlliicchh..  Nur 2,4
Kilo Grundgewicht, Mag-
net-Direktabzug, selbst-
ladend; voll verstellbarer
Schaft für Kinder ab 120
Zentimeter.

Matchqualität inclusiv:
MEC-Contact II, trigger,
tube sowie centra varia-
ble Iris, „score“ Korntun-
nel und „high end“ Ring-
korn. Idealer Einstieg für
die Jüngsten, Abwechs-
lung im Verein und der Hit
in der Öffentlichkeit. Be-
nötigt Scatt Professional.

Das Zielwegsystem! 5, 10, 25 + 50 Meter
möglich. Gewehr und Pistole. Für scatt-ri-
fle, Heimtraining und scharfes Schießen.

Unerreichte Präzision: die Wahl der Profis.
IInn  KKoommbbiinnaattiioonn  mmiitt  ssccaatttt--rriiffllee  ffüürr  WWSSBB--

MMiittgglliieeddeerr  zzuumm  VVoorrzzuuggsspprreeiiss  vvoonn

1.650,- €

SCATT

FFüürr  WWSSBB--MMiittgglliieeddeerr  zzuumm  VVoorrzzuuggsspprreeiiss  vvoonn

750,- €

Spaß pur!
Munition, Kleidung,
Anleitung und Erwachsene
sind erstmal überflüssig.
Echt krass!

Zu bestellen beim Westfälischen Schützen-
bund, Eberstraße 30, 44145 Dortmund

rifle

SCATTprofessional

Aus den Vereinen

V.l.: Coach Günther Moß, Melanie Austrup, Ingo Kummetz, Anne Dieck-
mann, Jessica Bünker, Mannschaftsführer Markus Heitkemper, Kirsten Spiel-
mann, Eva Beckschulte, André Fischer

Zerplatzt ist der Traum vom Bundesliga-Aufstieg 

Die Schießfreunde Emsdetten prä-
sentierten sich bei der Bundesliga-
Relegation als westfälische Hof-
fungsträger nicht ganz so „erstklas-
sig“ wie  erhofft. 

Hoch motiviert und das Ziel
„Bundeslig“ fest im Blick, waren die
Schützen in den Bulli eingestiegen.
Der Enthusiasmus war kaum zu
bremsen: Stolz wäre man schon,
könnte man als frischgebackener
Bundesligist zurückkehren. 

Zu Beginn der Saison galt die
Emsdettener noch als Geheimtipp
unter den Regionalligisten. Nicht
einmal die Schützen selbst hatten
so recht damit gerechnet, dass sie
der Qualifikation für die 1. Bundes-
liga einmal so nahe sein würden. 

Vor dem großen Kampf waren alle
nervös, sogar die Emsdettener
Fans, die fleißig die Fahnen
schwenkten, schließlich schoss
man zum ersten Mal um den Auf-
stieg in die höchste Klasse. 

Angesichts der starken Konkur-
renz gab es aber auch Zweifel. Man
wusste zwar, dass das Potenzial da
war, aber war man denn nach einem
Beinahe-Abstieg in die Bezirksliga
nicht gerade erst in die Regionalli-
ga aufgestiegen? Wann würde die
die Erfolgssträhne abreißen? 

Die Schützen konnten dem enor-
men Druck scheinbar nicht stand-

halten und fanden im Wettkampf
nicht zur gewohnten Form. Dass es
nicht sein Tag werden würde, hatte
Ingo Kummetz offenbar schon im
Vorfeld geahnt. Bisher bekannt als
ruhender Pol und erfahrenster
Schütze, als einziger im Team kann
er sogar schon Bundesliga-Erfah-
rung vorweisen, trug er ein T-Shirt
mit dem Aufdruck „Ingo ist Schuld“.
Doch auch dieses reumütige Einge-
ständnis änderte nichts an der Ring-
zahl im ersten Durchgang, die nicht
nur bei Ingo relativ bescheiden aus-
fiel. Lediglich Kirsten Spielmann
„knackte“ die 390 Ringe. Vom Zwi-
schenstand auf Rang 7 ziemlich ent-
mutigt, mussten die Schützen von
ihren Fans wieder aufgebaut wer-
den, denn die Hoffnungen auf den
angestrebten 2. oder gar 1. Rang
schwanden immer mehr dahin.
Zwar lief es dann im 2. Durchgang
weit besser, ein Aufstieg war jedoch
nicht mehr zu schaffen. 

Vielleicht hatte man die Ziele
doch ein wenig zu hoch gesteckt.
Die Tränen waren schnell getrock-
net, denn man sollte nicht verges-
sen, dass das Team allein durch den
2. Platz in der Regionalliga den für
die Schießfreunde bisher größten
Erfolg verbuchen konnte. Vielleicht
klappt es ja im nächsten Jahr. 

Michael Ortmeier
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„Freunde des LLZ“„Freunde des LLZ“
Um auch zukünftig den Betrieb des LLZ ge-
währleisten zu können, haben wir den Kreis
der „Freunde des LLZ“ ins Leben gerufen.
Symbolisiert wird die Zugehörigkeit zu die-
sem Kreis durch eine speziell hierfür kreier-
te Nadel. Voraussetzung für den Erhalt die-
ser Nadel ist eine Spende von mindestens
10 €.  Wir würden uns freuen, wenn alle
Schützen des WSB und vielleicht auch über
unsere Grenzen hinaus, ihre Verbundenheit zum Schmuckstück unseres
Verbandes zeigen würden. Spenden können auf unser Konto Nr. 201 001 331
bei der Stadtsparkasse Dortmund BLZ 440 501 99, Stichwort „Freunde des
LLZ“, überwiesen werden. Die Nadel kann dann über die Geschäftsstelle be-
zogen werden. Selbstverständlich kann dort auch direkt gespendet werden.
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Mit Beschluss des Rates der Euro-
päischen Union ist das Jahr 2003
zum „Europäischen Jahr der Men-
schen mit Behinderung“ erklärt
worden. Behinderte Menschen sol-
len verstärkt die Möglichkeit erhal-
ten, europaweit und öffentlich-
keitswirksam auf sich und ihre Inter-
essen aufmerksam zu machen.
Nach dem Grundsatz des europäi-
schen Jahres 2003: „Nichts über
uns ohne uns“ sowie unter dem
Motto „Hamm macht mit“ beteiligt
sich die Schießgesellschaft Hamm
mit einem Wettbewerb im Sport-
schießen für Blinde und Sehbehin-
derte an den Aktionen der Stadt
Hamm. Die Abteilung Blinden- und

Sehbehindertensport im BSNW un-
ter der Leitung von Wilfried Hellmich
wird am Sonntag, den 23. März den
1. Vergleichskamp für Blinde und
Sehbehinderte in Hamm austragen.
Unter der sportlichen Gesamtlei-
tung von Franz Falke (NRW-Fach-
wart im DBS/DRS Sportschießen)
können an dem offenen Turnier alle
sehbehinderten Sportschützen so-
wie interessierte Sportler und
Sportlerrinnen aus NRW und den

Europäisches Jahr der Menschen mit
Behinderung „Hamm macht mit“

Franz Falke (li.), hier zusammen
mit dem Ehrenvorsitzenden der
Schießgesellschaft Hamm, Wilfried
Franke, wird den 1. Vergleich-
skampf für Blinde und Sehbehinder-
te in Hamm leiten.

1. Vergleichs-
kampf für Blinde
und Sehbehin-
derte des BSNW
in Hamm
am SSoonnnnttaagg,,  2233..  33..  22000033,, auf
der Schießsportanlage der SG
Hamm, Lippestraße 71, 59071
Hamm.

VVeerraannssttaalltteerr::  Abteilung
Blinden- und Sehbehinderten-
sport im BSNW

TTeeiillnneehhmmeerr::  alle interes-
sierten sehbehinderten Sport-
schützen aus NRW und Umge-
bung.

WWeettttbbeewweerrbbee::  Luftgewehr-
programm

Jedermannschießen für se-
hende Interessenten

MMeelldduunnggeenn  aann::  Wilfried
Hellmich, Soester Str. 15,
59071 Hamm, Tel./Fax: 02381/
880555.

SSttaarrttggeelldd::  2,– Euro
SSttaarrttppllaann//--zzeeiitt::  von 11.00

Uhr – 17.00 Uhr/Startplan wird
nach Meldung zugestellt. Flie-
gender Wechsel beim Jeder-
mannprogramm.

HHaaffttuunngg::  Der Veranstalter
sowie der Ausrichter haftet
nicht für Personen- und Schä-
den  sowie für Wegeunfälle
und Diebstahl. Es wird voraus-
gesetzt, dass jeder Teilnehmer
über seinen Verein bzw. privat
ausreichend versichert ist.

angrenzenden Regionen teilneh-
men. Als weitere Aktion wird vom
BSNW allen sehenden Interessen-
ten die Möglichkeit geboten, das
Sportschießen mit dem Luftgewehr
unter den Gegebenheiten der Seh-
behinderten, mit den zugelassenen
Zieleinrichtungen auszuprobieren.
Bei der Zielhilfe wird anstelle der
Okularoptik und des Fadenkreuzes
mittels einer Fotozelle einfallendes
Licht in einem Summton verwan-
delt. An der Veränderung des vom
Lichteinfall gesteuerten Summto-
nes kann der das Ziel anvisierende
Schütze somit über Kopfhörer er-
kennen, ob er sich mit der Lauf-
mündung in Richtung Mittelpunkt
der Spezial-Ringscheibe bewegt.
Die Verantwortlichen sowie auch
das Bundesligateam der SG Hamm,
das sich laut Aktivensprecherin Brit-
ta Großecappenberg spontan als
Pate für diese Veranstaltung zur Ver-
fügung gestellt hat, hofft auf eine
rege Beteiligung mit der Aussicht
auf eine mögliche Wiederholung im
kommenden Jahr. Guido Gentek

Schießsportzubehör
& Service Gentek

Werner Str. 32, 59368 Werne,
e-mail: szgentek@t-online.de

Tel. 02389/534506, Fax 02389/5299151
HITEX-Produkte

Qualität zu günstigen Preisen
Schießjacke Mod. Match II ab 222,00 €
Schießjacke Modell Junior 156,90 €
Aufgelegtweste ab 107,50 €
Strickweste ohne Arm 56,00 €
SZG-Visierlinienverlängerung 35,00 €
Lassen Sie sich von uns überzeugen!

Sie finden uns beim ISAS 2003
vom 20. – 23. 3. 03 an gewohnter Stelle

im Verkaufszelt.

HITEX-Vertretung Deutschland
(nur Versandhandel)

Ehrenoberst
Willi Kleimann

ist verstorben. Nach kurzer
schwerer Krankheit, jedoch für
viele Freunde plötzlich, ver-
starb Willi Kleimann am 6. 11.
2002 im Alter von 69 Jahren.

Er war seit 1955 Mitglied im
Schützenverein Methler. Be-
reist seit 1956 bereitete er mit
seinen Schützenfreunden die
Schützenfeste verantwortlich
vor. Mit seiner unermüdlichen
Einsatzbereitschaft war er ein
großes Vorbild für alle Schüt-
zen.

Willi Kleimann leistete 43
Jahre Vorstandsarbeit im
Schützenverein Methler.

Darüber hinaus führte er
1985 bis 1987 als Schützenkö-
nig die Methleraner Schützen.
1981 wurde er Oberst des
Schützenvereins.

Für seine Vereinsarbeit  er-
hielt er u. a. die Kölner Medail-
le und die Präsidentenplakette
des Westfälischen Schützen-
bundes. Im Jahr 2000 wurde
ihm das Ehrenkreuz des Deut-
schen Schützenbundes in
Bronze überreicht.

Ein friedliches und freundli-
ches Miteinander der Schützen
war ihm ein großes Anliegen.

Noch vor seinem Tod wurde
für Willi Kleimann das Bundes-
verdienstkreuz beantragt. Die-
ses konnte ihm leider nicht
mehr verliehen werden.

SSVV  MMeetthhlleerr  11883300  ee..VV..

NNaacchhrruuff
Der Bürgerschützenverein Bo-
chum-Gerthe 1899 e.V. trauert
um seinen Schützenkamera-
den

Wilhelm Reelsen,

der am 13. November 2002 im
Alter von 74 Jahren verstorben
ist.

Oberstleutnant Wilhelm
Reelsen gehörte der 1. Kompa-
nie unseres Vereins seit 1952
an. Die 1. Kompanie ist von sei-
nem Ehrenkompanieführer
nach dem 2. Weltkrieg ent-
schieden geprägt worden.

Er hat jahrelang mit an
vorderster Stelle im Verein ge-
arbeitet. Von 1962 bis 1972 und
von 1975 bis 1981 war er Kom-
panieführer der 1. Kompanie.
Von 1972 bis 1974 vertrat er un-
seren Verein als Schützenkönig
mit seiner Ehefrau Else als
Schützenkönigin.

Bis zu seinem Tod war er
Schriftführer der 1. Kompanie.
Für seine Verdienst erhielt er
die goldene Ehrennadel des
Westfälischen Schützenbun-
des.

Unsere Schützengemein-
schaft verliert mit ihm einen en-
gagierten, beliebten, zuver-
lässigen und hochgeachteten
Menschen. Wir werden sein An-
denken stets in Ehren halten.

WWoollffggaanngg  RReeiittzz,,
KKoommppaanniieeffüühhrreerr  

Startgelegenheiten
Pokalschießen des
BSV Nette
vom 1177..  ––  2299..  33..  22000033

SScchhiieeßßssttaanndd:: Dortmund-Nette,
Mooskamp 20, 44359 Dortmund

LLuuffttggeewweehhrr::  Einzel- und Mann-
schaftswertung: Schülerklasse,
Schülerklasse aufgelegt, Jugend-
klasse, Juniorenklasse, Schützen-
klasse, Damenklasse, Altersklasse,
Altersklasse aufgelegt, Senioren-
klasse I, Seniorenklasse II

SSttaarrttggeelldd:: Schüler, Jugend: 3,50
Euro; alle anderen 5,00 Euro

SScchhuusssszzaahhll:: Schüler 20 Schuss,
alle anderen 40 Schuss

Besitzpokale für Einzelschützen
und Mannschaften! Die jeweils be-
sten acht Freihandschützen/innen,
sowie die jeweils besten acht Aufla-
geschützen/innen nehmen an ei-
nem Finalschießen am Sonntag,
dem 13. 4. 2003 ab 15.00 Uhr, teil.
Das Finalschießen wird mit Geld-
preisen honoriert.

IInnffoo//AAnnmmeelldduunngg:: Hans-Dieter
Werling, Tel.: 0231/336274 oder
während der Schießzeit (dienstags
von 18.00 – 19.00 Uhr), Tel.: 0231/
356285.
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18. Zimmerstutzen-
Pokalschießen
der SSppoorrttsscchhüüttzzeenn  BBoocckkuumm  11995544//
6688  ee..VV..  vvoomm  3311..  ––  2233..  33..  22000033,,
Schießstand Barsener Str. 39 im
Ortsteil Hamm-Bockum-Hövel hin-
ter der Gaststätte „Zum Jägerhof“.

KKllaasssseenneeiinntteeiilluunngg:: Schützen:
Mannschaft und Einzel, Altersklas-
se: Mannschaft und Einzel, Senio-
renklasse: nur Einzel, Körperbehin-
derte: nur Einzel.

AAuusszzeeiicchhnnuunnggeenn:: je ein Pokal für
die Mannschaften, je ein Pokal für
die ersten drei Einzelsieger.

SSttaarrttggeelldd:: pro Schütze 4,– €
SSttaarrttzzeeiitteenn::  Freitag den 21. März

17 Uhr – 20 Uhr, Samstag den 22.
März nach Vereinbarung, Sonntag
den 23. März 10 Uhr – 12 Uhr. Ter-
minwünsche können bei rechtzeiti-
ger Meldung berücksichtigt wer-
den!

MMeelldduunnggeenn  bbiittttee  bbiiss  1177..  33..  0033
sscchhrriiffttlliicchh  aann:: Gregor Schweins,
Wellingstr. 17, 59075 Hamm.

16. „Heeren-Wer-
ver“-Schießporttage
vom 44..  ––  1144..  33..  22000033.. Geschossen
wird LG/LP, Entfernung 10 m, ste-
hend freihändig, Schüler aufgelegt
und freihand 20 Schuss, Senioren
aufgelegt 30 Schuss.

Auswertung in der Seniorenklas-
se aufgelegt in 1/10 Wertung.

LLuuffttggeewweehhrr:: MMaannnnsscchhaafftteenn::
Schützen A (Bezirksklasse/-liga,
und höher), Schützen B , Jugend, Ju-
nioren, Damen und Altersklasse,
Schüler aufgelegt und freihand so-
wie Senioren I und II aufgelegt. EEiinn--
zzeellwweerrttuunngg:: Schüler aufgelegt und
freihand, Jugend, Junioren, Schüt-
zen, Damen, Damen-Alt, Altersklas-
se, Senioren, Körperbehinderte
ohne Wackelbock, Senioren, I, II + III
sowie Seniorinnen I + II aufgelegt

LLuuffttppiissttoollee::  MMaannnnsscchhaafftteenn::
Schützen A (Bezirksklasse/-liga
und höher), Schützen B. EEiinnzzeellwweerr--
ttuunngg:: Jugend, Junioren, Schützen,
Damen, Damen-Alt, Altersklasse
und Senioren

KKoommbbiinnaattiioonnsswweerrttuunngg  LLGG//LLPP
MMiixxeedd--WWeettttbbeewweerrbb:: Mannschaf-

ten, mit LG/LP, ohne Klasseneintei-
lung, stehend freihand.

PPrreeiissee//PPookkaallee::  Die ersten Drei in
der Mannschafts- und Einzelwer-
tung erhalten einen Besitzpokal.

SScchhiieeßßssttaanndd:: Westfälische Stra-
ße 46, Festplatz, 59174 Kamen-Hee-
ren, Tel. 02307/43704.

SSttaarrttzzeeiitteenn::  von Dienstag, den 4.
3. 2003 bis Freitag, den 14. 3. 03 von
17 bis 21 Uhr (außer samstags), und
Sonntag, den 9. 3. 03 von 10 bis 13
Uhr.

SSttaarrttggeelldd::  Pro Schütze/in 5,00
Euro, Schüler und Jugendliche 3,50
Euro, Mixed-Schießen pro Mann-
schaft 8,00 Euro.

AAnnmmeelldduunngg::  Erika und Günter Ku-
nert, Husemannplatz 6, 59174 Ka-
men-Heeren, Tel./Fax. 02307/
41849 (AB), tägl. ab 17.00 Uhr.

Pokalschießen für
den Nachwuchs!
Die JJuuggeennddaabbtteeiilluunngg  ddeess  SSVV  NNiieeddeerr--
aaddeenn  11886600  ee..VV.. führt vom 2277..  ––  3300..
33..  22000033 ihr erstes Pokalschießen
nur für Jugendliche durch. Gestar-
tet werden kann in den Disziplinen
Luftgewehr und Luftpistole in den
Klassen Schüler (freist. und auf-
gel.), Jugend und Junioren, 20 bzw.
40 Schuss.

SSttaarrttzzeeiitteenn::  Do, Fr 17.00 Uhr bis
20.00 Uhr, Sa, So 10.00 Uhr bis
13.00 Uhr.

OOrrtt::  Schießstand im Dorf 19,
44532 Lünen-Niederaden, (über
dem Autohaus), Tel. 02306/48389.

SSttaarrttggeelldd:: 3,– Euro pro Einzel-
schütze/10,– Euro pro Mannschaft

MMeelldduunnggeenn  ++  IInnffoo::    dienstags und
donnerstags von 18.00 bis 21.00
Uhr, Jugendleitung bis 25. 3. 2003

In allen Disziplinen erhalten die
ersten drei Einzelsieger Medaillen
und zusätzlich Preisgelder, in der

Mannschaftswertung gibt es ab drei
gestartete Mannschaften Pokale.
Die Siegerehrung erfolgt zu einem
späteren Zeitpunkt.

Kreismeisterschaften
Steinfurt

Luftgewehr
SScchhüüttzzeenn

1. SF Emsdetten I 1141
2. VSS Neuenkirchen I 1101
3. VSB Steinfurt I 1068

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. I. Kummertz, Emsdetten 387
2. A. Fischer, Emsdetten 379
3. E. Göcking, Emsdetten 375

AAlltteerrsskkllaassssee
1. SF Emsdetten II 1118
2. SF Emsdetten I 1109
3. SF Emsdetten IV 1009

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H- Wöste, Emsdetten 379
2. U. Zimmer, Emsdetten 375
3. K.-H. Feld, Emsdetten 371

SSeenniioorreenn
1. B. Schwarte, Emsdetten 348.
2. J. Welle, Emsdetten 334
3. P. Austrup, Emsdetten 330

DDaammeennkkllaassssee
1. SF Emsdetten I 1148
2. VSS Nordwalde I 1127
3. VSS Nordwalde II 1091

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. A. Dieckmann, Emsdetten 389
2. S. Schlüter, Nordwalde 382
3. S. Kollmann, Emsdetten 381

DDaammeennaalltteerrsskkllaassssee
1. SSF Greven I 940

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. U. Brands, Greven 343

SSeenniioorriinnnneenn
1. H. Wiesmann, Greven 303

Zimmerstutzen
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. M. Tegethoff, Steinfurt 249
AAlltteerrsskkllaassssee

1. B. Nefigmann, Steinfurt 252
SSeenniioorreenn

1. H. Brunsmann, Steinfurt 274
DDaammeennkkllaassssee

1. H. Grothues, Steinfurt 240

Recklinghausen

Luftgewehr
SScchhüüttzzeenn

1. TuS 09 Erkenschwick 1145
2. BSG Datteln 1115
3. TuS 09 Erkenschwick II 1106

EEiinnzzeellwweerrtung
1. F. Rabe, Erkenschwick 389
2. J. Wieczorek, Erkenschwick 382
3. A. Landvoigt, Datteln 376

DDaammeenn
1. BSG Meckinghoven 1083
2. SSV Ahsen 1031
3. BSV Marl-Drewer 996

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. K. König, Meckinghoven 379
2. S. Morawski, Meckinghoven 374
3. J. Rosendahl, Datteln 365

AAlltteerrsssscchhüüttzzeenn
1. BSV Oberwiese 937

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. E. Marchner, Stuckenbusch 362
2. K. Köster, Datteln 356
3. H. Westhoff, Oberwiese 353

AAlltteerrssddaammeenn  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. B. Breuckmann, Ahsen 366
2. E. Alfermann, Ahsen 365
3. P. College,SG Erkenschwick 358

SSeenniioorreenn  II  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. F. Kwiatkowski, Stuckenbusch 354

SSeenniioorreenn  IIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. G. Berrens, Horneburg 233

KKöörrppeerrbbeehhiinnddeerrttee
1. M. Cornelius, SG Erkenschwick 304

RRoollllssttuuhhllffaahhrreerr
1. C. Struck, SG Erkenschwick 376

Luftpistole
SScchhüüttzzeenn

1. PSC Recklinghausen 1073
2. SSV Natrop-Pelkum 1058
3. SSV Horneburg 1045

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. P. Brzezinski, Recklinghsn. 376
2. T. Häger, Recklinghsn. 365

3. C. Steinweg, Meckinghoven 362
DDaammeenn

1. BSV Marl-Drewer 1022
2. SSV Datteln 1010

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. A. Ollesch, Marl-Drewer 353
2. S. Lettmann, Datteln 347
3. A. Andersen, Horneburg 344

AAlltteerrsssscchhüüttzzeenn
1. ABSG Disteln-Backum 1037
2. SSV Horneburg 1035
3. SSV Datteln 1032

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. K. Marciniak, Horneburg 369
2. D. Vogt, Disteln-Backum 356
3. H. Niehus, Recklinghausen 356

SSeenniioorreenn  II  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. W. Trummer, Recklinghsn. 353
2. J. Haala, Datteln 352
3. H. Weppner, Waltrop 341

SSeenniioorreenn  IIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. G. Berens, Horneburg 286

Luftgewehr Aufgelegt
SSeenniioorreenn  II

1. SSV Marl-Hamm 885
2. BSV Marl-Drewer 879
3. SG Erkenschwick 873

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. P. Bromkamp, SSV Marl-Hamm 299
2. P. Ollesch, BSV Marl-Drewer 298
3. O. Wierczimok, BSV Marl-Drewer 297

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  SSeenniioorriinnnneenn  II
1. B. Schabbing, SSV Marl-Hamm 299
2. P. College, SG Erkenschwick 292
3. H. Pichol, BSG Hochlarmark 292

SSeenniioorreenn  IIII
1. BSV Waltrop 894
2. SSV Marl-Hamm 886
3. SSV Marl-Frentrop 882

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Schillinger, BSV Waltrop 299
2. F. Konieczny, BSV Waltrop 299
3. B. Bucher, SSV Marl-Frentrop 297

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  SSeenniioorriinnnneenn  IIII
1. E. Bende, SSV Horneburg 293
2. A. Zwiener, SSV Marl-Hamm 292
3. A. Fikus, SSV Marl-Hamm 289

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  SSeenniioorreenn  IIIIII
1. H. Ertner, BSG Bruch 298
2. M. Stevemür, SSV Marl-Hamm 297
3. W. Maurischat, SSV Marl-Hamm 297

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  SSeenniioorriinnnneenn  IIIIII
1. E. Albrecht, BSV Marl-Drewer 282
2. M. Pokorra, BSG Meckinghoven 278

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  SSeenniioorreenn  IIVV
1. F. Krampitz; SSV Marl-Frentrop 295
2. A. Schaefer, BSV Waltrop 291
3. H. Ostermann, ABSG Herten 286

EEiinnzzeellwweerrttuunngg  SSeenniioorriinnnneenn  IIVV
1. H. Zappe, BSV Marl-Drewer 280

Lüdenscheid

Luftgewehr aufgelegt
SScchhüülleerr  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. S. Trimpop, Kierspe 190,0
2. N. Reinert, Meinerzhagen 190,0
3. M. Bäcker, Meinerzhagen 189,0

Luftpistole aufgelegt
SScchhüülleerr

1. KKSV Meinerzhagen 439
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. N. Reinert, Meinerzhagen 177
2. B. Schumacher, Meinerzhagen 142
3. D. Gehrt, Meinerzhagen 120

Luftgewehr
SScchhüülleerr

1. KKSV Meinerzhagen 453
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. R. Kutschaty, Meinerzhagen 170
2. M. Hornbruch, Meinerzhagen 161
3. E. Marl, Plettenberg 146

SScchhüülleerriinnnneenn  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. A. Bertels, BSV Lüdenscheid 134
2. A. M. Pauli, Plettenberg-Oestertal 88

JJuuggeenndd
1. KKSV Meinerzhagen 962
2. SC Halver 400

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. P. Barrabas, BSV Lüdenscheid 339
2. T. Gerth, Meinerzhagen 337
3. B. Hoffmann, Herscheid 335

JJuuggeenndd//wweeiibblliicchh  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
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1. M. Schneider, Kierspe 360
2. J. Büscher, Kierspe 265
3. S. Linnepe, BSV Lüdenscheid 256

JJuunniioorreenn  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. A. Jürgens, Neuenrade 343
2. L. Cramer, Herscheid 318
3. S. Kirchner, Plettenberg 304

JJuunniioorriinnnneenn
1. BSV Lüdenscheid 1085

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Y. Stiller, Plettenberg 355
2. S. Boeckem, BSV Lüdenscheid 355
3. C. Schmidt, BSV Lüdenscheid 353

JJuunniioorreenn  BB  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Nemitz, Meinerzhagen 362
2. B. Gerth, Meinerzhagen 349
3. F. Hoffmann, Herscheid 338

JJuunniioorriinnnneenn  BB
1. SpSch der Plettenberger 894
2. SC Halver 400

JJuunniioorriinnnneenn  BB  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. L. Boeckem, BSV Lüdenscheid 377
2. M. Grabs, Kierspe 352
3. C. Dekaat, Neuenrade 348

Luftpistole
SScchhüülleerr

1. KKSV Meinerzhagen 394
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. N. Reinert, Meinerzhagen 137
2. S. Trambacz, Meinerzhagen 129
3. A. Busch, Meinerzhagen 128

JJuuggeenndd
1. KKSV Meinerzhagen 880

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Haramiorz, Meinerzhagen 331
2. A. Röttger, Meinerzhagen 311
3. M. Barwanitz, Kierspe 300

JJuuggeenndd//wweeiibblliicchh  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. K. Röttger, Meinerzhagen 300

JJuunniioorreenn  
1. SpSch der Plettenberger 816

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. D. Tofote, Kierspe 340
2. U. Weiland, Meinerzhagen 316
3. M. Gennerich, Meinerzhagen 305

JJuunniioorriinnnneenn
1. BSV Lüdenscheid 978

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. L. Kadow, Meinerzhagen 351
2. L. Boeckem, BSV Lüdenscheid 350
3. M. Heß, BSV Lüdenscheid 315

JJuunniioorreenn  BB  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Crümmenerl, Neuenhaus 258
2. P. Geske, Plettenberg 237
3. S. Noth, BSV Lüdenscheid 158

Luftgewehr 3-Stellung
SScchhüülleerr  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. M. Hornbruch, Meinerzhagen 266
JJuuggeenndd

1. KKSV Meinerzhagen 799
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. T. Gerth, Meinerzhagen 272
2. P. Plate, Meinerzhagen 267
3. D. Schumacher, Meinerzhagen 260

Luftgewehr
SScchhüüttzzeenn

1. Lüdenscheider SG 1127
2. Hülscheider SV 1118
3. SC Nachrodt-Wiblingwer. 1081

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. K. Scharbatke, Lüdenscheid SG 378
2. B. Grotensohn, Altena-Evingsen 378
3. R. Ellermann, Lüdenscheid SG 377

DDaammeenn
1. BSV Lüdenscheid 1106
2. BSV Lüdenscheid 1090
3. SV Eiringhausen 1048

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. J. Brüßler, BSV Lüdenscheid 382
2. S. Sieverling, BSV Lüdenscheid 378
3. Y. Brodrecht, BSV Lüdenscheid 370

AAlltteerrsssscchhüüttzzeenn
1. BSV Lüdenscheid 1102
2. BSV Lüdenscheid 1022
3. SC „Wilde Jäger“ Neuenhaus 893

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. L. Haase, BSV Lüdenscheid 371
2. M. Klapper, BSV Lüdenscheid 370
3. G. Boer, Lüdenscheid SG 365

AAlltteerrssddaammeenn  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Milkereit, Herscheid 358
2. M. Derouaux, Altena-Evings. 354
3. U. Hager, Neuenhaus 350

SSeenniioorreenn
1. KKSV Meinerzhagen 1070

SSeenniioorreenn  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. A. Lahme, Plettenberg 341
2. P. Granget, Neuenrade 323

SSeenniioorriinnnneenn  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. H. Kleine, VSC Lüdenscheid 317
SSeenniioorreenn  IIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. G. Andreas, Meinerzhagen 365
2. H. Lang, Meinerzhagen 355
3. H. Maier, Meinerzhagen 350

KKöörrppeerrvveerrsseehhrrttee
1. U. Papkalla, Meinerzhagen 386
2. J. Haekel, Meinerzhagen 373

Zimmerstutzen
SScchhüüttzzeenn

1. BSV Lüdenscheid 804
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. V. Halbhuber, BSV Lüdenscheid 273
2. K.-D. Beer, BSV Lüdenscheid 269
3. C. Willkomm, BSV Lüdenscheid 264

DDaammeenn
1. BSV Lüdenscheid 801

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. U. Höllermann, BSV Lüdenscheid 273
2. L. Boeckem, BSV Lüdenscheid 270
3. S. Boeckem, BSV Lüdenscheid 268

AAlltteerrsssscchhüüttzzeenn
1. BSV Lüdenscheid 792

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. W. Boeckem, BSV Lüdenscheid 267
2. L. Haase, BSV Lüdenscheid 267
3. M. Klapper, BSV Lüdenscheid 258

SSeenniioorreenn  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Müller, Meinerzhagen 264
2. W. Cramer, BSV Lüdenscheid 254

SSeenniioorreenn  IIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. G. Andreas, BSV Lüdenscheid 268
2. H. Maier, Meinerzhagen 253
3. E. Drückow, BSV Lüdenscheid 239

KKöörrppeerrvveerrsseehhrrttee
1. U. Papkalla, Meinerzhagen 275

KK-Gewehr 100 m
SScchhüüttzzeenn

1. BSV Lüdenscheid 838
2. Lüdenscheider SG 831

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. V. Halbhuber, BSV Lüdenscheid 286
2. J. Krämer, Lüdenscheid SG 284
3. R. Clauß, BSV Lüdenscheid 282

DDaammeenn  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. S. Leiber, BSV Lüdenscheid 281
2. L. Boeckem, BSV Lüdenscheid 264
3. S. Boeckem, BSV Lüdenscheid 261

AAlltteerrsssscchhüüttzzeenn
1. BSV Lüdenscheid 817
2. KKSV Meinerzhagen 804
3. BSV Lüdenscheid 793

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. L. Haase, BSV Lüdenscheid 275
2. W. Boeckem, BSV Lüdenscheid 272
3. R. Gajewski, BSV Lüdenscheid

SSeenniioorreenn  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. W. Cramer, BSV Lüdenscheid 257

SSeenniioorreenn  IIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. G. Andreas, Meinerzhagen 277
2. H. Lang, Meinerzhagen 264
3. H. Maier, Meinerzhagen 263

KKöörrppeerrvveerrsseehhrrttee
1. U. Papkalla, Meinerzhagen 284

KK-Sportgewehr
SScchhüüttzzeenn

1. R. Ellermann, Lüdenscheid SG 283
2. V. Halbhuber, BSV Lüdenscheid 270
3. J. Krämer, Lüdenscheid SG 264

DDaammeenn  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. S. Sieverling, BSV Lüdenscheid 263
2. A. Heese, Plettenberg 245

JJuunniioorreenn
1. BSV Lüdenscheid 798

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. D. Pennings, BSV Lüdenscheid 279
2. T. Linnepe, BSV Lüdenscheid 271
3. M. Forwick, BSV Lüdenscheid 269

JJuunniioorreenn  BB  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. B. Gerth, Meinerzhagen 259
2. M. Linnepe, BSV Lüdenscheid 223

AAlltteerrsssscchhüüttzzeenn
1. KKSV Meinerzhagen 795

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Lang, Meinerzhagen 270
2. H. Maier, Meinerzhagen 267
3. G. Boer, Lüdenscheid SG 263

KK-Liegendkampf
SScchhüüttzzeenn

1. Lüdenscheider SG 1727
2. BSV Lüdenscheid 1710
3. BSV Lüdenscheid 1631

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. J. Krämer, Lüdenscheid SG 577
2. V. Halbhuber, BSV Lüdenscheid 576
3. S. Klein, BSV Lüdenscheid 576

DDaammeenn
1. A. Heese, Plettenberg 547

2. M. Schwiderski, Meinerzhagen 511
JJuunniioorreenn

1. BSV Lüdenscheid 1713
2. BSV Lüdenscheid 1706

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. D. Pennings, BSV Lüdenscheid 586
2. T. Linnepe, BSV Lüdenscheid 580
3. F. Nattkemper, BSV Lüdenscheid 572

JJuunniioorriinnnneenn  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Y. Stiller, Plettenberg 534

JJuunniioorreenn  BB  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Linnepe, BSV Lüdenscheid 563
2. B. Gerth, Meinerzhagen 548
3. M. Nemitz, Meinerzhagen 488

JJuunniioorriinnnneenn  BB  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. L. Boeckem, BSV Lüdenscheid 563

AAlltteerrsssscchhüüttzzeenn
1. KKSV Meinerzhagen 1708

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. F. Hasenclever, Lüdenscheid SG 579
2. H. Maier, Meinerzhagen 573
3. H. Lang, Meinerzhagen 569

Luftpistole
SScchhüüttzzeenn

1. SC Halver 1048
2. Lüdenscheider SG 1029
3. SpSch Plettenberg 1023

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. W. Dörschlen, Meinerzhagen 376
2. P. Trompeter, Halver 368
3. A. Schrick, Hülscheid 359

DDaammeenn  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Johann, Meinerzhagen 371
2. S. Böcker, Kierspe 345
3. I. Drews, Meinerzhagen 311

AAlltteerrsssscchhüüttzzeenn
1. KKSV Meinerzhagen 1072
2. BSV Lüdenscheid 1068
3. KKSV Meinerzhagen 1057

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. E. Fischer, BSV Lüdenscheid 363
2. B. Kühn, Neuenrade 362
3. H.-P. Halupczok, Meinerzhagen 361

AAlltteerrssddaammeenn
1. SpSch Plettenberg 935

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. I. Tönnenmann, Neuenrade 339
2. G. Fecker, Plettenberg 331
3. A. Klüppelberg, Plettenberg 325

SSeenniioorreenn  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. K. Freimuth, BSV Lüdenscheid 355
2. J. Tofote, Kierspe 342
3. H. Klotzeck, Neuenrade 341

SSeenniioorreenn  IIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Lang, Meinerzhagen 367
2. U. Papkalla, Meinerzhagen 363
3. N. Honka, Meinerzhagen 355

Freie Pistole
SScchhüüttzzeenn

1. KKSV Meinerzhagen 725
2. KKSV Meinerzhagen 722
3. BSV Lüdenscheid 700

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. O. Funke, Meinerzhagen 238

AAlltteerrsssscchhüüttzzeenn  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. S. Schwab, Meinerzhagen 254
2. H. Lang, Meinerzhagen 250
3. B. Kühn, Neuenrade 246

KK-Sportschützen
SScchhüüttzzeenn

1. KKSV Meinerzhagen 748
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. W. Dörschlen, Meinerzhagen 275
2. G. Marl, Lüdenscheid SG 260
3. C. Twarog, BSV Lüdenscheid 260

JJuunniioorriinnnneenn  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. L. Boeckem, BSV Lüdenscheid 269

AAlltteerrsssscchhüüttzzeenn
1. KKSV Meinerzhagen 762
2. BSV Lüdenscheid 701
3. Lüdenscheider SG 584

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. B. Kühn, Neuenrade 270
2. P. Marl, Plettenberg 262
3. E. Fischer, BSV Lüdenscheid 261

AAlltteerrssddaammeenn  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Otto, Meinerzhagen 241
2. A. Klüppelberg, Meinerzhagen 241
3. G. Freimuth, BSV Lüdenscheid 234

SSeenniioorreenn  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. K. Freimuth, BSV Lüdenscheid 281
2. A. Willems, Lüdenscheid SG 260
3. A. Lahme, Plettenberg 249

SSeenniioorreenn  IIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. U. Papkalla, Meinerzhagen 268
2. H. Maier, Meinerzhagen 260
3. H. Rettig, Lüdenscheid SG 195

Zentralfeuerpistole .30/.38
SScchhüüttzzeenn

1. SpSch Plettenberg 719
2. BSV Lüdenscheid 684
3. SpSch Plettenberg 655

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. K. Freimuth, BSV Lüdenscheid 268
2. P. Marl, Plettenberg 261
3. H. Maier, Meinerzhagen 256

19. ISAS 2003
13. – 23. März –
LLZ Dortmund

Eintritt frei!
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Aus dem WSBAus dem WSBTradition

Schützenfahnen und Königs-
ketten in Westfalen-Lippe

Schützenfahnen und Königs-
ketten in Westfalen-Lippe

Die Serie wird fortgesetzt mit Fotos aus den Schützenkreisen Siegen und Wittgenstein. Es liegt jetzt noch Material aus diesem Bereich für die Ausgaben
April und Mai vor. Voraussichtlich können in der Mai-Ausgabe die ersten Bilder des vorliegenden Materials aus dem Schützenkreis Lübbecke veröffentlicht
werden. fg
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Es geht weiter mit Bildern der Fahne und Königs-
kette der SSppoorrttsscchhüüttzzeenn  AAcchheennbbaacchh  11996622..  Die
Fahne stammt aus dem Jahre 1967 und zeigt das
Wappen des Adelsgeschlechts derer von Achen-
bach. Die Königskette aus dem Jahre 1962 wird
vom König Dirk Müller getragen.

Das Foto zeigt die 1987 angeschaffte zweite Fah-
ne des EErrnnddtteebbrrüücckkeerr  SScchhüüttzzeennvveerreeiinnss  11886677  ee..  VV..
Die Königskette, getragen von König Torsten
Bald, wurde 1952 angeschafft.



Aus dem WSBAus dem WSBTradition

Im Jahre 1922 wurde der SScchhüüttzzeennvveerreeiinn  SScchhwwaarr--
zzeennaauu  ee..  VV..  gegründet. Die gezeigte Fahne
stammt aus dem Jahre 1953. Die aus 58 Königs-
schildern bestehende Königskette, die von König
Bernd Lauber getragen wird, stammt aus dem
Gründungsjahr 1922.

Der Schützenverein SScchhüüllllaarr--
WWeemmlliigghhaauusseenn  ee..  VV.. stammt aus
dem Jahre 1921. Der Verein hatte
zum Fototermin die abgebildete
Fahne und Standarte mitge-
bracht. Das Foto von König Hans
Werner Krämer, der die Königs-
kette trägt, die seit 1971 vom jeweiligen König ge-

In Ausgabe 2/2003 ist uns ein Fehler unterlau-
fen. So wurde auf  Seite 17 zum Text SSVV  GGiirrkkhhaauu--
sseenn nicht König Kai Patzschke mit der Königsket-
te von 1978  abgebildet, sondern der Schützen-
könig des SV Schüllar-Wemlighausen, Hans Wer-
ner Krämer.  Wir bitten, den Fehler zu entschuldi-
gen. Selbstverständlich werden nachfolgend die
bisher unveröffentlichten Fotos des SV Girkhau-
sen abgedruckt. Die Redaktion
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tragen wird, wurde irrtümlich bereits in der vori-
gen Ausgabe der Schützenwarte veröffentlicht.

Berichtigung



Tradition
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Dank für treue Mitgliedschaft

Schützenschwestern und Schützenbrüder, die sich durch langjährige Mit-
gliedschaft in einem Mitgliedsverein des Westfälischen Schützenbundes
um das Schützenwesen  verdient gemacht haben, wollen wir durch die-
se Veröffentlichung in der „Schützenwarte“ besonders herausstellen.

SV Einigkeit Neuenknick
e.V.
40 Jahre

Herbert Jäger

SSC Schwerte e.V.
50 Jahre

Hans Neckel
Herbert Wilms
40 Jahre

Kurt Morr
Erika Gehrmann

Nördlicher Dortmunder
Schützenbund e.V.
50 Jahre

Karlsiegfried Kreische
40 Jahre

Walter Kahl
Helmut Hokun
Günter Gommert

Detmolder SG 1600 e.V.
50 Jahre

Alfons Hoffmann
40 Jahre

Klaus Diekmann

Sportsch. Hengsbach &
Almer 1951 e.V.

40 Jahre
Robert Latsch

Schützenges. Horn 1544
e.V.
50 Jahre

Willi Quast
Wilhelm Ostmeier
Otto Doliwa
Kurth Räther
Wilhelm Runte
Wilfried Schubrink
Karl-Heinz Pollem
Ewald Tölle
Hans Nolte
Horst Betke
Klaus-Walter Müther
Herbert Brand
Günter Büttke
Rolf Geise-Sünkler
Günter Heerde
Hermann Heerde
Arnold Räke
Paul Strüber
Wilhelm Kroos
Günter Neese
40 Jahre

SV Grün-Weiß Möllbergen
50 Jahre
Werner Dörffner

Wilhelm Rosemeier
Wilhelm Schulte
40 Jahre

Fritz Diekmann
Herbert Groditzki
Klaus Wellmann
Erich Rosemeier

SV Berleburg 1838 e.V.
70 Jahre

Kurt Lauber
50 Jahre

Hubert Bald
Alfred Bartsch
Willi Becker
Martin Dickel
Friedhelm Fuhrmann
Horst Hillwig
Werner Hirschhäuser
Dieter Martin
Wolf-Dieter Sauer
Manfred Scholz
Kurt Strack

SV Falke Sundern 1929 e.V.
40 Jahre

Dietlind Bökenhans

SV Niederschelden 1898 e.V. 
50 Jahre

Karl Heinz Schnell
40 Jahre

Karl Heinz Dönges
Hans Jürgen Gobrecht
A W Schiemann
Georg Schiemann
Karl Schmidt

Voerder SV 1607 e.V.
50 Jahre

Hans-Walter Dörken
Siegmar Neubauer
Gerd Daugsch

BSG Westerholt 1583 e.V.
40 Jahre

Hans Rieger
Werner Sadowski

SV Brackwede e.V.
50 Jahre

Heinz Beckord
Dieter Vossiek
40 Jahre

Manfred Kranzmann
Rudolph Kagelmann

SV Netphen 1927 e.V. 
50 Jahre

Werner Klein
Reinhold Frevel

40 Jahre
Gerhard Frank

SV Sichere Schützen Wieters-
heim e.V.
40 Jahre

Wilfried Gottschalk

SV Heidegruß Seelenfeld e.V.
40 Jahre

Reinhold Lindenberg

SV Kaan-Marienborn e.V.
50 Jahre

Jürgen Utsch
40 Jahre

Bruno Euteneuer
Bernd Sittmann

SV Müsen 1868 e.V.
50 Jahre

Hans Dieter Meier
Klaus-Dieter Meier

Bünder Schützenges. 1838e.V.
70 Jahre

Willi Friedrich
50 Jahre

Eduard Bollmeyer
Friedrich-Karl Brinkmann
Gerhard Diekmann
Bodo Folle
Herbert Hupe
August-Wilhelm Kaase
Reinhard Klostermeier
Albrecht Köster
Walter Koopmann
Helmut Löscher
Werner Löscher
Willi Menninghaus
Heinz Möhlmann
Wolfgang Pieper-Emden
Friedrich Plückhahn
Wilfried Rentsch
Heinz Rose
Willi Rose
Hans Runge
Heinz Westermann

Schützenges. Halle e.V.
50 Jahre

Horst Wellpott
40 Jahre

Gerhard Weber

BSV Unna e.V.
50 Jahre

Heinz Nocker
Gerhard Höni
Winfried Keller
40 Jahre

Hans Döhrer
Dieter Krämer

SchGes. Enger 1889 e.V.
50 Jahre

Heinz Beidenwieden
Georg Petzelt
Karl-Heinz Rüsing
40 Jahre

Jürgen Hagemeyer
Gerhard Heuermann
Gerhard Knappe

SV Wengern-Oberwengern
08/56 e.V.
50 Jahre

Hans Otto Schäfer
40 Jahre

Jochen Kollmann
Gerd Volmerhaus
Walter Woeste

Isenberg Sportschützen e.V.
45 Jahre

Klaus-Dieter Isenberg

Schießges. Neubeckum e.V.
40 Jahre

Wolfgang Hantschke

SV Hagen-Unterberg 1895
e.V.
40 Jahre

Rolf Röling
Wolfgang Schulte

Gevelsberger SV 1863 e.V.
40 Jahre

Hans H. Wiemann

SC Krumme Flinte
Dülmen
50 Jahre

Friedhelm Schlink
40 Jahre

Manfred Andresen
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Am 19. 12. 2002 wurde das gesam-
te Personal, welches seit vielen Jah-
ren bei der Firma Edelmann mit der
Fertigung der Scheiben beauftragt
war, zu 100 % von der Firma RIKA
TARGET SPORT GmbH übernom-
men.

Durch diesen Schritt wurde si-
chergestellt, dass die Zielscheiben
weiterhin in der gewohnten, hoch-
wertigen Qualität und nach den

Richtlinien der ISSF und des DSB in
Heidenheim gefertigt werden kön-
nen.

Anfragen und Bestellungen di-
rekt bei der Firma RIKA TARGET
SPORT GMBH, Müllerviertel 19,
A-4563 Micheldorf, Tel.: 0043-7582-
60860-0, Fax: 0043-7582-60860-
20, Email: office@rika1.com, http:
www.rika1.com

Die „Frühjahrspost“
von Stelljes ist da!
Schießsport
Stelljes,
Deutschlands
großer Fachver-
sand für Sport-
schützen, prä-
sentiert druck-
frisch die neue
„Frühjahrspost
2003“.

Vereine und Sportschützen profi-
tieren beim Kauf aus dieser Wer-
bung von äußerst interessanten
Schnäppchen-Angeboten, die es
sich zu kaufen lohnt.

Von Schießbekleidung, Waffen,
Waffenschränken, Futteralen bis zu
Spektiven, Scheiben und Munition
sind quer durch das Sortiment er-
hebliche Preis-Reduzierungen zu
finden.

Für den schnellen Einkauf wur-
den alle Artikel der Frühjahrspost
gleichzeitig in die www.schuetzen-
welt.de gestellt.

Bei Bestellungen im Online-Shop
im Wert von über 76,69 Euro aus
dem Inland übernimmt Stelljes so-
gar den Versandkostenanteil.

Die „Frühjahrspost 2003“ gibt’s
zusammen mit dem Katalog 2003
für 4 Briefmarken à 0,55 Euro bei:

Schießsport Stelljes GmbH, Post-
fach 12 62, 27422 Bremervörde, Te-
lefon +49 (0) 47 61 / 99 400, Telefax
+49 (0) 47 61 / 99 40 32, Internet:
www.schuetzenwelt.de, E-Mail:
info@schuetzenwelt.de

25 Jahre beim
Schieß-Sport-Center
Allermann

Am 16. Januar
2003 konnte
Hans-Jürgen
Hennjes sein
25-jähriges
Arbeitsjubi-
läum beim
Schieß-Sport-
Center Aller-
mann in Ot-
tersberg
feiern. Gerade

in der immer schnelllebigeren Zeit
ein nicht mehr selbstverständliches
Ereignis.

Mit einer Ausbildung zum Spedi-
tionskaufmann, dem absolvierten
Dienst bei der Bundeswehr und ei-
nem riesigen Wissensspektrum als
Waffensammler, Jäger und Wieder-

lader sowie seiner sportlichen Ver-
gangenheit als Pistolenschütze ist
Hans-Jürgen Hennjes seit nunmehr
25 Jahren der kompetente An-
sprechpartner für Kunden und Kol-
legen. 

Im Rahmen einer kleinen Feier-
stunde dankte Geschäftsführer
Siegfried Allermann dem Jubilar für
die bisherige gute und erfolgreiche
Zusammenarbeit. Er wünschte ne-
ben Gesundheit, Glück und Zufrie-
denheit auch weiterhin „Waid-
mannsheil“ und freut sich auf ein
weiteres Jahrzehnt beim Schieß-
Sport-Center Allermann.

Neuerscheinung
Lehrbuch:
„Aufgelegt-Schießen“

Der erfolgreiche Lehrbuch-Autor
und Sportschütze Rainer Jacobi prä-
sentiert jetzt die mittlerweile zweite
Auflage des Lehrbuches  „Aufge-
legt-Schießen“.

Die Themen-Inhalte des Erstwer-
kes wurden komplett neu überar-
beitet und aktualisiert. Interessant
ist, dass viele Erfahrungen, Hin-
weise und wichtige Anregungen von
international erfolgreichen Sport-
schützen dabei in dieses Buch mit

QualitªtsschieÇscheiben 
f¿r das sportliche und 
jagdliche SchieÇen in 
Wettkampfqualitªt

eingeflossen sind.
Hilfreiche Tipps und nützliche In-

formationen in diesem Werk unter-
stützen den Schützen im Training
sowie im Wettkampf.

Der Autor möchte mit diesem
Lehrbuch die Luftgewehr- und Klein-
kaliber-Aufgelegt-Schützen aller

Leistungsbereiche ansprechen.
Erhältlich ist dieses interessante

Werk schnell und direkt bei Schieß-
sport Stelljes, Postfach 12 62,
27422 Bremervörde, unter der Be-
stell-Nr. 30 10 18 zum Preis von
17,95 Euro oder im Buchhandel
(ISBN-Nr. 3-9806563-6-5).

RIKA – „Edelmann-Zielscheiben“ –
Beste Qualität als oberstes Ziel!




